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" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt

sinkt . Unterhaltungsblatt Nr . 58 acht Seiten .
Das Unterhaltungsblatt enthält :

40 jährigen Wiederkehr der Kriegserklärung 1870"
. illustriert . —

Die Zusammensetzung der kretischen Bevölkerung "
, mit Karte . — „Die

ioldinsel
"

, Roman von Clark Russell . — „Die neue Strecke der Murg -

aÄahn
"

, illustriert . — „Ein Opfer der Röntgenstrahlen "
, mit Bild . —

.Professor Gottfried Galle f “
, mit Bild . — „Das Recht auf Luft " . —

sie Ermordung eines Deutschen in Haifa .
— Berlin , 20 . Juli . Wie schon telegraphisch kurz ge-

'
« eldet wurde , ist gestern ein Deutscher aus der Kolonie der

syrischen Hafenstadt Haifa in dem nahen Fellachendorfe durch
Eingeborene erschossen worden . In der am Fuße des Karmel

gelegenen Stadt Haifa befindet sich seit dem Ende der 60er

Zähre eine deutsche Ansiedelung , die von Württembergern
begründet wurde . Sie ist durch die rastlose Arbeit der Kolo¬

nisten . die meist der Gemeinschaft der Templer angehören ,
zu hoher Blüte gelangt und ein leuchtendes Vorbild für die
einheimische Bevölkerung geworden . Allmählich wurde der
Raum für den Nachwuchs der überwiegend Landwirtschaft
und Gartenbau treibenden Kolonie zu eng , und man suchte
eine Erweiterung zu erreichen . Templer und Evangelische
haben einige Kilometer entfernt in der Ebene Zesreel be¬

gonnen, Dörfer anzulegen , stießen aber dabei auf Schwierig¬
keiten im Landerwerb , da die Negierung der Uebertragung
des Besitzes an die Deutschen heimlichen Widerstand entgegen¬
setzte. jo daß ein Eingreifen der deutschen Botschaft ttoi *

wendig wurde . Neuerdings sind nun wiederholt Vergewal¬
tigungen der Deutschen durch Eingeborene vorgekommen .
Feldwächter wurden mißhandelt und erschosien , und jetzt ist
ein Deutscher ermordet worden . Da noch immer eine Reihe
von Klagen über Vergewaltung von Deutschen in verschie¬
denen Teilen der Türkei unerledigt sind , so wird wohl jetzt
von der Reichsregierung mit allen Mitteln auf eine Beendi¬

gung dieser Zustände hingearbeitet werden .
Ueber die letzte Tat selbst , die Ermordung des Deutschen

llager in Haifa , liegen folgende weitere telegraphische Mel¬
dungen vor :

„Auf dem Weinberge der 8 Kilometer südlich von Haifa
gelegenen deutschen Ansiedlung Reuharthof war ein Ein¬
wohner des Dorfes Tireh erschlagen anfgefunden worden .
Die Staatsanwaltschaft in Haifa ersuchte den deutschen Bize -
koirsul , an der Inaugenscheinnahme der Leiche teilzunehmen .
Der Vizekonsul begab sich mit dem Dragoman und dem an¬
gesehenen Mitglieds der deutschen Kolonie , dem Würt -
temberger Fritz llnger , der als Sachverständiger
fungieren sollte , nach dem Reuharthof , wo auch der Staats¬
anwalt . der Eerichtsarzt und 2 Gendarmen eintrafen . Sie
wurden von etwa 150 Männern und Frauen aus dem benach¬
barten Tireh mit Geschrei und der Beschuldigung empfangen ,
die Deutschen hätten den Mann getötet .

Während sich der Konsul zur Leiche begab , fielen
mehrere Eingeborene über den beim Wagen zurückgebliebenen
Anger her, schlugen ihn hinterrücks nieder und schossen
ihn unter den Augen des Konsuls und der

türkischen Gerichts - Behörden mit vielen
Kugeln tot . Die Eingeborenen ergriffen dann sämtlich
die Flucht , doch konnten die Namen einiger Täter festgestellt
werden .

Der deutsche Konsul verlangte von den türkischen Behör¬
den die sofortige Verfolgung und Bestrafung der Täter , so¬
wie die Entsendung von Soldaten zum Schutze des einsamen
Neuharthofs . Infolgedessen wurden 42 Soldaten noch im
Laufe des Tages dorthin entsandt . Von Beirut aus ist der
türkische Stationär mit einer Kompagnie nach Haifa abge¬
gangen . Der Mali von Beirut traf sofort umfassende Maß¬
nahmen . um die Mörder zur Verantwortlichkeit zu ziehen .
Er wird sich in einigen Tagen selbst nach Haifa begeben .

Der deutsche Geschäftsträger in Konstantinopel hat gestern
vom Minister des Aeußern die Bestrafung der Schuldigen
und den Schutz der deutschen Kolonie verlangt . Der Minister
versprach, das Nötige sofort zu veranlassen .

Badische Chronik «
= Söllingen (A . Durlach) , 21 . Juli . Gestern nachmittag

stürzte der 18 Jahre alte Maurer Karl Repple von hier von
einem Neubau in Pforzheim über das Gerüst, wobei sich der
Verunglückte schwere Verletzungen zuzog.

= Pforzheim , 21. Juli . Gestern abend fiel das 3^ -

jährige Mädchen des Presters Albert Erimm von der Woh¬
nung im dritten Stock auf den asphaltierten Hof herab und

verletzte sich schwer . Das Kind , das einen Schädelbruch er¬
litten hat , dürfte mit dem Leben davonkommen .

Kronau (A . Bruchsal) , 20. Juli . Gestern abend brach
in der Zigarrenfabrik Heinzmann Feuer aus , das in kurzer
Zeit das Haus zerstörte .

— Mannheim , 21 . Juli . Die Schnakenplage , von der sämtliche
Orte am Rhein und in seiner Nähe , auch Badens Residenz , heimge¬
sucht werden , die unvermeidliche Begleiterscheinung des Hochwassers ,
wird immer unerträglicher . Aber nicht nur in Rudeln tritt gegen¬
wärtig die Schnake auf . Millionen und Abermillionen vereinigen
sich zu Schwärmen » die wie Rauchsäulen ausschauen . Diese eigen¬

artige Erscheinung ist namentlich gestern abend hier gut beobachtet
worden . Ein Leser des M . E . schreibt darüber folgendes : Gleich

mächtigen Rauchsäulen von 10—15 Meter Höhe liehen sich die Schna¬
ken vom Winde dahintragen . Immer wieder neue Schwärme ent¬

stiegen den Wiesen , so daß manchmal 3 und mehr solcher Schnaken¬
säulen auf einmal zu sehen waren . Von anderer Seite wird dem

Blatt noch geschrieben : Je nach der Stärke des Windes geben diese
Säulen zuweilen den Anblick riesiger , sich windender Schlangen , die

auch des öfteren plötzlich an einer Stelle verschwinden , um sich in

einiger Entfernung wieder neu zu bilden . Manchesmal waren wenig¬
stens 20 ]oläfet Schnakensäulen zu gleicher Zeit am Horizont sichtbar .
Beim Anblick dieser Schwärme kann man sich einigermaßen eine Vor¬

stellung davon machen , in welcher Masse die Schnaken , durch das

Hochwaster begünstigt , dieses Jahr auftreten .
8 . Heidelberg , 21. Juli . Für die im Jahre 1870/71 ausgezogenen

Krieger der ehemaligen Gemeinde Neuenheim ist vom Militäroerein
Neuenheim eine Gedenktafel aus schwedischem Granit gestiftet worden ,
die auf der Westseite der früheren Neuenheimer Kirche angebracht
worden ist, und demnächst enthüllt werden soll .

Wcinheim , 20 . Juli . Der ledige Lokomotivführer Grether siel
von der Lokomotive und erlitt dabei so schwere, jedoch keine lebensge¬

fährliche Verletzungen am Kopfe . Man glaubt , daß Erether sich zum
Ueberfehen der Strecke zu weit hinausgelehnt hat , wodurch er mit
dem Kopfe an eine Semaphorstange stieß und auf den Bahnkörper
siel .

Ib Tauberbischossheim , 20. Juli . Bei den Fundamentarbeiten
unserer neuen Stadtkirche wurde ein unterirdischer Gang von 1,40
Meter Höhe und 60 Zentimeter Breite aufgedeckt . Er läuft unter
den Fundamenten der alten Kirchen hin . Wahrscheinlich ist es ein

Festungsgang , der den Belagerten die Flucht ermöglichen sollte .
Ib Tauberbischossheim , 21. Juli . Das Erotzh . Bor -Seminar hier

war in dem jetzt zu Ende gehenden Schuljahr in den 3 Kursen von
117 Schülern besucht. An der Anstalt wirkten : 1 Vorstand , 1 Musik¬
lehrer , 1 Reallehrer , 2 Lehramtspraktikanten und 3 Hilfslehrer für
Religion .

— Tauberbischossheim , 21 . Juli . Wie verlautet , wird hier im
Monat Januar mit Unterstützung der Regierung ein Fischereikurs
abgehalten werden . An den theoretischen Unterricht soll sich ein prak¬
tischer Untericht in der Fischzuchtanstalt in Oberschüpf anschließen :

= Kembach (21 . Wertheim ) , 21. Juli . Am nächsten Sonntag
können hier die Joh . Georg Spielmann -Eheleute das Fest der gol¬
denen Hochzeit begehen .

^ Waldlirch i . B ., 20 . Juli . Bei der kürzlich hier stattgehabten
Erneuerungswahl in den Eemeinderat , der bisher nur aus Zen¬
trumsangehörigen zusammengesetzt war , wurden die Herren August
Wintermantel , Fabrikant , I . B . Maier , Seifenfabrikant , Heinrich
Kürner , Privatier , Carl Seeger , Buchdruckereibesitzer und Carl Ha¬
berstroh , Stadtsäger , gewählt . Die ersten vier gehören der liberalen ,
der letztere der Zentrumspartei an .

cgj Wiechs a. R . (A . Engen ) , 19 . Juli . Gestern abend konnte
man hier einen prachtvollen Mondregenbogen beobachten . Derselbe
war von weißlicher Farbe und umspannte den nördlichen Himmel
in seiner ganzen Breite .

Konstanz , 20. Juli . Zum Fund der Stradioarius -Eeige in

Bregenz , von welchem kürzlich berichtet wurde , wird von Sachver¬
ständigen mitgeteilt , daß dieselbe allerdings eine tadellos erhaltene ,
aber gewöhnliche Fabrikgeige von höchstens 20 Mark Wert ist . Der
alte imitierte Zettel , wie dieser oft in Fabrikgeigen zu finden ist ,
brachte den Besitzer in die Meinung , er besitze eine echte Stradivarius .

L . Aus Baden , 21 . Juli . Ein mageres Jahr haben die

Bienenzüchter . Rach guter Hoffnung erwartender Auswinte¬
rung brachte die rauhe Zeit vor Pfingsten Millionen von

Flugbienen zum Erstarren . Manche kamen mit ihrer Last
bis in die Nähe ihrer Wohnung , wo sie nicht mehr weiter
kamen und zugrunde gingen . Infolgedessen konnten nur die

stärksten Völker von der Hauptblütezeit dem Imker einen
mittleren Ertrag bringen , während die größte Zahl der
Stöcke nichts übrig hatte . Es gab infolgedessen nur selten
junge Schwärme und in letzter Regenzeit sind manche Völker

zum Schrecken des Imkers verhungert . Die Lindenblüte ging
verloren und wenn nicht die zweite Kleeblüte etwas bringt ,
müssen die Bienen auf den Winter künstlich erhalten , d . h .
gefüttert werden , zum Schaden des Imkers ., Vielerorts ist
auch die Oehmdgrasblüte durch Wasser verhindert , so daß
1810 zu den schlechtesten Honigjahren zählen wird , zumal
dieses Jahr auch der Tannenwald versagt .

c= Aus dem Schwarzwal - , 22 . Juli . Der „Schw . Bote " erzählt
folgendes nette Eeschichichen: Ein überaus schlauer Wirt auf einer

Bodensee -Jnsel und der ganz hervorragend kluge Vorstand der Kegel -

gesellschaft , die in dem betreffenden Gasthaus allwöchentlich zu ihrem
Ünterhaltungsabend erscheint , besprachen neulich die Aussichten der

bevorstehenden Eemeinderatswahl . Kandidaten gab es genug , aber
keiner von den beiden Genannten befand sich darunter . Trotzdem
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Theater , Kunst und Wissenschaft .
8 . Heidelberg , 21 . Juli . Die Stiftung „Nietzsche-Archiv in Weimar "

(gegründet von Elisabeth Förster - Nietzsche) gibt in diesem
3ahr zum 10. Todestag Nietzsches ein Stipendium aus , welches den
Zweck hat , jungen Gelehrten ausgiebige Erholung zu verschaffen,
nnd zwar ohne Rücksicht auf deren Vermögensverhältnisse . Ober¬
bürgermeister Oehler -Kreseld , der Vorstand des Rietzsche-Archives hat
dos zum erstenmale ausgegebene Stipendium an Privatdozent Dr .
Arnold Ruge -Heidelberg überwiesen .

— München, 21 . Juli . Gestern starb Hierselbst der als ge¬
mütvoller Schriftsteller und Schilderer amerikanischer Kultur -
Mstände bekannte pensionierte Redakteur der Münchner Neue¬
ren Nachrichten , Dr . Ernst Otto Happ nach längerem Leiden
«n 69 . Lebensjahr .

Der neue Direktor der Wiener Hofoper .
~ Wien , 21 . Juli . Willy Bopp , der seitherige Direktor des Wiener

^
>nservatoriums der Musik , der jetzt zum ersten Kapellmeister der

ij Hofoper ernannt wurde , soll von Weingärtner selbst als fein

^ chfolger empfohlen worden fein . Direktor Willy Bopp ist ein

Mannheimer Kind , und der Mannh . Een . - Anz . weiß von ihm folgen -

erzählen : Bopp , der nach Ablauf seiner musikalischen Studien

^ Zuerst eine Zeitlang draußen in der Welt als Kapellmeister ver -
hatte , ließ sich schließlich in Mannheim als Lehrer des Klavier -

{? *** nieder und übte gleichzeitig längere Jahre den Beruf eines
und Konzertkritilers bei der Neuen Badischen Landeszeitung

Als Kritiker ging er , unbekümmert um alle Anfeindungen , die

^ Leuten von dieser Zunft nie erspart bleiben , seinen eigenen Weg ,

BtA s
2-^ el und Lob , war ein eifriger Verfechter Richard Wagners

bestand in dem Kampfe , ob Ernst Krauß , der heutige Berliner

^ -?"" Ersänger , damals in seinen Ansangsstadien an der Mannheimer
hne, einmal draußen in der Welt den Sieg an seine Fersen heften

«ttfc •
'nanc *) ^ rten Strauß , da er nicht immer und erst ganz zuletzt

t seiten dieses werdenden großen Künstlers stand . Mit Übernahm «

^ Leitung der Mannheimer Hochschule für Musik legte

i* -e ®ei3ei des Kritikers aus der Hand , um sich mit regem Eifer
Ichonem, immer wachsendem Erfolge seiner neuen Stellung zu

widmen . Bon diesem neuen Posten aus hat Direktor Bopp dann den

großen Schritt nach der Kaiserstadt an der Donau getan . Hier gelang
es ihm trotz vieler Widerwärtigkeiten , sich durchzusetzen . Wie sehr ihm
dies schließlich aller Feindschaft zum Trotz geglückt ist , beweist seine Be¬

rufung auf den Dirigentensessel eines Weingartner , eines Mahler und
deren großer , bedeutender Vorgänger . Bopp , entstammt einer altein¬

gesessenen Mannheimer Familie . Sein Vater , der sich auch im Dienst
der Stadt rühmlich hervorgetan , war Mitbegründer und jahrelanger
Teilhaber der heute zu Weltruf gelangten Fabrikantenfirma Bopp u .

Reuther . Bopp ist seit Jahren mit einer Mannheimerin , der ebenfalls
im Reiche der Kunst hochgeschätzten Koloratursängerin Frau Bopp -

Elaser in glücklicher Ehe verheiratet .

Aus dem gewerblichen Leben .
— Gelsenkirchen , 21. Juli . (Tel .) In den - letzten Tagen gingen

Nachrichten durch die Presse , nach denen die Verhandlungen über die

Bildung eines Roheisenfyndikato dem Abschluß nahe fein sollen . In¬
zwischen soll zwischen der rheinisch - westfälischen und der Siegerländer
Gruppe eine Verständigung erzielt worden sein . Demgegenüber wird

aus zuverlässiger Quelle gemeldet , daß eine Einigung mit der Sieger -

länder Gruppe noch nicht erzielt wurde , auch sonst haben die Berhand -

lungen keine Fortschritte gemacht . Das einzige Resultat , welches in
den letzten Tagen erzielt worden ist, ist eine Verständigung mit der

Niederrheinischen Gruppe .

Die Ansstandc -Bewegung der Eifenbahn -Beamtcn .
— Paris , 21. Juli . ( Tel .) Der Kriegsminister hat dem 5 . Genie -

Regiment den Befehl erteilt , sich für den Fall eines Eifenbahner - Aus -

standes marschbereit zu holten . Die in Versailles liegende Abteilung
des Regiments wurde bereits mit der Überwachung der verschiedenen
Eisenbahnstrccken des Seine -et -Oife -Departements betraut .

Die hiesigen Bediensteten und Arbeiter der verstaatlichten West¬
bahnen hielten eine Versammlung ab , um zur Ausstandsfrage Stellung
zu nehmen Ein Vertrete -" des Syndikats forderte die Eisenbahner
aus , keinerlei Ungedulz zu,Zeigen und ruhig das Signal des Strcit -

ausschusies abzuwarten . Da Wichtigste sei , daß alle gleichzeitig in den
Slusstand treten . ZumüTJchlutz wurde eine Resolution ange -

- rtigt .
iOa, V

nommen , die heftige Drohungen gegen die „schwankenden Elemente "

sowie die Aufforderung an das Streikkomitee enthält , den Eesamtaus -

stand so bald als möglich zu proklamieren .
Das Gefamtausstandslomitee des Allgemeinen Arbeitsverbandes

hat für heute abend eine Sitzung einberufen, um über die im Hinblick
auf einen Generalstreik der Eisenbahner zu treffenden Maßnahmen zu
beraten .

ftck London , 21. Juli . (Tel .) Der Streik der Angestellten
der Nordostbahn -Eesellschaft hat sich ruhig ausgedehnt . Ge¬
genwärtig streiken 25 000 Mann . Einer der Führer der Be¬
wegung hat gestern nachmittag erklärt , daß der Streik das
Resultat einer Uebereinkunst sei , die seit mehreren Jahren
schon zwischen den Mitgliedern der Amalgamated Society der
Angestellten der Eisenbahnen besteht . Der gesamte Handel
hat unter dem Streik schwer zu leiden . Die Kohlengruben
haben nahezu sämtlich die Arbeit eingestellt , da ihre Kohlen
nicht mehr befördert werden können. Die Dockarbeiter sind
ohne Beschäftigung . Die Durchführung des Eisenbahndienstes
gestaltet sich sehr schwierig. Nur noch einige große Expreß -

züge können verkehren, aber auch bei diesen machen sich
Schwierigkeiten bemerkbar , die voraussehen lasten , daß
morgen schon der gesamte Verkehr eingestellt werden muß .
Alle Bahnhöfe im nordöstlichen und nordwestlichen England
sind jetzt vollständig leer . Die Fisck)«r im Hafen von Tqne
haben ihren Betrieb ebenfalls eingestellt , da ihre Ware nicht
mehr befördert werden kann . In Sunderland find die Loko»
motivführer und Heizer ebenfalls in den Streik getreten .

hd. Rewyork , 21 . Juli . (Tel .) Mehr als 18 000 Angestellte
der . Linie Grand Trunk Eifenbahn -GeseMckaft streiken . Man
spricht von einer Einigung , aber die Haltung der Ausständigen
läßt wenig Hoffnung dazu . Ein Vertreter der Ausständigen
erklärte , daß die Ausständigen die Absicht haben , bis zur vollen
Befriedigung ihrer Forderungen zu streiken. Der Gütertrans¬
port hat vollständig aufgehört und nur wenige Perfonenzüge
verkehren .



.Sette *2 B ad tf ry e ^ j e f f c. Abendblatt. Lon«e: - isZ Len 21. Juli 1S1V.

sagte der Kegelgestllschasts-Vorstand im Spatz zum Gastwirt : „Passen
Sie auf , am Ende wählt man gar noch Sie !" Das wäre nun für
die Gemeinde kein Unglück gewesen , weil der Wirt nebenbei ein tüch¬
tiger Mann ist , aber wie gesagt, Aussichten halte er keine . Daher
antwortete er auch : „Nein , gewählt werd ich keinesfalls , das weih
ich : aber oas sag ' Ihnen , wenn ich nur eine Stimme kriege , dann
pane ich unsere Kegelgeselljchaft einen Abend lang mit Esten und
Trinken frei !" — „Abgemacht! " rief der Vorstand man gab sich die
Hand darauf und versprach sich hoch und heilig , die Sache bis nachher
geheim zu halten , damit es dabei ehrlich zugehe . Bald kam der
Wahltag , und als einer der ersten erschien der Kegelfchastsvorstand
im Wahllokal und gab feierlich seinen Stimmzettel ab . Es war
darüber noch keine Viertelstunde verstrichen, so hatte der Wirt das
schon erfahren , denn es geschieht ja nichts auf zwei Stunden im Um¬
kreis, was so ein Wirt nicht alles zuerst weiß . „Jetzt ist es Zeit für
mich," dachte er , setzte den Hut auf und ging auch seinerseits zum
Wählen . Der Stimmzettel , den er abgeben wollte , war schon herge-
richtct und er sah noch einmal nach , ob er auch den rechten habe . So
war es auch . Einen der Kandidaten hatte er darauf gestrichen und
dafür seinen eigenen Namen hingesetzt , denn , hatte er gerechnet, auf
diese Weise erhalte ich zum mindesten zwei Stimmen und brauche
dann nicht zu spendieren, da ich ja nur auf eine Stimme gewettet
habe , aber nicht auf mehr, und freute sich im stillen schon auf das
lange Gesicht des Herrn Vorstandes . Die Wahl war vorbei und das
Ergebnis wurde festgestellt und — o Schreck — auf den Wirt siel
sage und schreibe , eine Stimme , nicht mehr und nicht weniger . Dieser
boshafte Kegelvorstand kannte seinen Pappenheimer von Wirt und
hatte ihn gar nicht gewählt . Somit rührte die eine Stimme , die
der Wirt erhalten hat von ihm selbst her. Die Wette war also ver¬
loren , und wohl oder übel mutzte er nun auch die Gesellschaft einen
Abend lang freihalten .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 21 . Juli .

— Über Eemeindegrrichte . Durch das am 1 . April in Kraft ge¬
betene Gesetz , betreffend Aenderungen der Zivilprozehordnung und
des Gemeindekostengesetzes erfuhren auch die Bestimmungen der
Dienttweisung für die Eemeindegerichte einige Aenderungen . Die
organisatorischen Eingangsbestimmungen der 88 2 und 3 dieser
Dienstweifung sind bereits durch das Gesetz vom 21. Juli 1908 ge¬
ändert worden ; ebenso durch 8 134 des badischen Kostengesetzes vom
24. September 1908 die gebührenrechtlichen Vorschriften des 8 78 oer
Dienstweifung . Einige andere kostenrechtlichen Aenderungen ergeben
sich zufolge der Bestimmung des 8 133 des Kostengesetzes aus der am
.1 , April in Kraft getretenen Novelle zum Eerichtskostengefetz . Von
der für das gemeindegerichtliche Verfahren ungeeigneten Paufchalie -
ung des Auslagenersatzes ist nach einem Erlaß des Justizministeriums
jedoch, im Hinblick auf § 134 Ziffer 5 des Kostengesetzes , wo ledig¬
lich eins .. „Berechnung" der Auslagen vorgesehen ist, Abstand ge¬
nommen worden. Der Zusatz zu § 4 Ziffer 4 bezweckt zu verhindern
daß der gesetzliche

' Vertreter der Gemeinde in Rechtsstreitigkeitcn , in
welchen die Gemeinde selbst Partei ist , als Eemeinderichter tätig
wird . Durch die Einschaltung in 8 16 Absatz 2 wird zum Ausdruck ge
bracht , datz innerhalb der allgemeinen Zuständigkeitsgrenze der Ge¬
meinde-Gerichtsbarkeit nach 8 125 Absatz 2 des Einführungsgesetzes
zum Reichsjustizgesetz die- Vollstreckungsgegenklagen und Wider
spruchsklagen dem Eemeinderichter landesgesetzlich nicht entzogen sind
Die neue Fassung des 8 35 der Dienstweifung nimmt zu den viel er¬
örterten Zweifelsfragen Stellung , zu welchen das Verhältnis der ge:
meindegerichtlichen Vorinstanz zu dem durch die Berufung auf den
ordentlichen Rechtsweg herbeigeführten amtsgerichtlichen Verfahren
Anlaß gegeben hat . Infolge der Neufassung des § 496 der Zivil¬
prozeßordnung konnte es keinem Zweifel unterliegen , datz die lieber
leitung in das ordentliche Verfahren für beide Parteien nur mittels
förmlicher Klagen geschehen kann. Die amtsgerichtliche Entscheidung
wird notwendig auch die Kosten des vorausgegangenen gemeinde:
gerichtlichen Verfahrens umfassen. Die Vollstreckbarkeit der ge
meindegerichtlichen Entscheidung ist auf dem durch 8 122 Absatz 1 des
Einführungsgesetzes zum Reichsjustizgesetz vorgezeichneten Wege einer
entsprechenden Anwendung des 8 707 der Zivilprozeßordnung zu
beseitigen.

- j- Die Studentenfahrt nach Brüssel unternimmt Professor Hans
Dopte (nicht Geh . Rat Dr . Hans Bunte , wie es zuerst hieß.)

xz Parademusit . Am morgigen Freitag , mittags 12 Uhr 30 Min ,
spielt die Leibgrenadierkapelle auf dem Schloßplatz: 1 . Türkischer
Marsch von Salis , 2. „Ouvertüre „Don Juan " von Mozart , 3. Lied
ohne Worte von Mendelssohn , 4. Die Libelle, Mazurka von Strauß

Aus dem Badische» Fraueuverei «.
A Karlsruhe , 21 . Juli . Der Badische Frauenverei « übergibt so:

eben seinen Jahresbericht für 1909 der Oeffentlichkeit. Der Bericht
gedenkt zunächst des Jubiläumsfestes zur Feier des 50jährigen Beste:
hens des Vereins und des 50jährigen Protektorates der Erotzherzogin
Luise im Juni vorigen Jahres und erwähnt zwei Momente , die bei
dem Feste besonders hervorgetreten seien , nämlich die allseitige Aner :
kennung, die dem Verein für sein- segensreiches Wirken im ganzen ba¬
dischen Lande zu erkennen gegeben wurde und das einzigartige herzige
Verhältnis zwischen den Frauen des Landes und der hohen Vereins -
^ rotektorin . Im übrigen wird der Jahresverlauf als ein befriedi¬
gender bezeichnet trotz mancherlei Schwierigkeiten und Sorgen . Letz¬
tere ergeben sich insbesondere aus den stets steigenden Lebensmittel -

Uerrnischtes .
— Friedrichshafen , 20. Juli , lieber die Ursache der Explosion in

Friedrichshafen erhält die „Wrttbg . Ztg .
" von der Karboniumgesell -

schaft m . b . H . auf Anfrage folgende authentische Darstellung : Die
Katastrophe ist durch eine Acetylenexplofion in fünf großen Mannes »
mannftahlflaschen entstanden . Die Sachverständigen halten den Wei¬
terbetrieb nach Anbringung von Sicherheitsvorrichtungen und nach
einer Verlegung der Flaschenakkumulatoren in einen besonderen Raum
außerhalb der Fabrik für zulässig. Da nicht die Maschinen, sondern
nUr der Anbau beschädigt ist , wird der Betrieb in etwa zwei Monaten
wieder ausgenommen werden . Aus dieser Mitteilung geht hervor ,
daß die Explosion nicht auf die Vorgänge bei der Gasbereitung zu¬
rückzuführen ist.

— Trient , 21. Juli . (Tel .) Die neue Eisenbahnlinie Trient —
Tezze—Venedig, welche 47 Kilometer kürzer ist als die Strecke Trient -
Verona —Venedig wurde heute eröffnet. Don einer besonderen Feier
hatte man Abstand genommen, weil irredentistische Kundgebungen be¬
fürchtet wurden.

M Rom , 21 . Juli . (Tel .) Der ehemalige Direktor des
Zollamtes des Staates Missouri , Alexander Holländer , der in
dieser Stellung eine Million Dollar unterschlug und nach
Europa flüchtete , ist gestern in Neapel verhaftet worden .

hd Paris , 21 . Juli . (Tel .) Der „Matin " veröffentlicht einen
sehr ungünstigen Bericht über den Ernteftand in Frankreich. Die Lage
ist außergewöhnlich verhängnisvoll . Infolge des andauernden Re¬
genwetters ist teilweise die gesamte Ernte völlig vernichtet und in an¬
deren Gegenden in Frage gestellt. Der Preis für Getreide ist plötz¬
lich stark in dir Höhe gegangen. Andere Produkte wurden vorläufig
von der Preissteigung nicht betroffen.

Gerichtszeitung .
% Offenburg, 20 . Juli . Vor dem hiesigen Schöffengericht kam

heute unter dem Vorsitz des Amtsrichters Haunß die Privatklage des
Reichs- und Landtagsabgeordneten Adolf Geck gegen den „Badischen
Beobachter" und die „Offenburger Zeitung " wegen Beleidigung zum
Austrag . Redakteur Meyer wurde wegen öffentlicher Beleidigung
zu 20 Mark Geldstrafe verurteilt und hat 7 * der Kosten des Derfah -

preisen, die sich für die vielen Vereinsanstalten sehr fühlbar machen seinen Wahlbezirk bereiste , wurde in der Nähe von Balz bei
“r

und aus dendurch die ungünstigen allgemeinen wirtschaftlichen Ver - , nein Butomobilunsall getötet . Seine vier Reisegefährte «
***

hältnisse hervorgerufenen größeren Anforderungen für Arme und m,
3 ' ’ n *t *

Hilfsbedürftige aller Art , sowie aus den vielen Anforderungen , die
hinstchtlich der Krankenpflegerinnen gestellt werden und denen ver
Verein trotz einer Schar von 653 Schwestern nicht immer mit der
gewünschten Raschheit entsprechen kann. Im Einzelnen schildert der
Bericht eingehend die Tätigkeit des Vereins nach den 8 Abteilungen :
1. für Frauenbildung und Erwcrbspflcge , 2 . für Kinderpflege , 3 . für
Krankenpflege, 4 . für Armenpflege und Wohltätigkeit , 5 . für Be¬
kämpfung der Lungentuberkulose und 6. Säuglingsfürsorge .

Wir ersehen aus dieser Darstellung , daß der Badische Frauenver¬
ein ein ganzes System von Gelegenheiten zur Erwerbsbefähigung für
die weibliche Jugend durch seine Anstalten geschaffen hat und daß es
die Einrichtungen des Vereins den Mädchen und Frauen ermöglichen
und erleichtern , sich nach den verschiedensten Richtungen hin aus sozi¬
alem Gebiete zu betätigen . In ersterer Beziehung kann abgesehen von
der allgemeinen Fortbildung der Mädchen in der Luisenschule , rn der
Frauenarbeitsschule und den Kochschulen eine Ausbildung erfolgen zu
den Berufen der Jndustrielehrerin , der Handarbeitslehrerin , Näherin
und Kunststickerin , der Kammerjungfer , der Handelsgehilfin , Wirt¬
schafterin in Anstalten , Stütze der Hausfrau , Kinderpflegerin , sei es
als Rote -Kreuz-Schwester, sei es als Landkrankenpflegerin . Zur
sozialen Mitarbeit ist außer bei der Überwachung der Lehranstalten
Gelegenheit geboten bei der Aufsicht über die Krippen , über die Halte¬
kinder, bei der Pflege der rhachitischen Kinder im Kindersolbad Dürr¬
heim. Aussicht über die Krankenpslegestationen , in der Armen - und
Krankenfürsorge, in der Fürsorge für Fabrikarbeiterinnen , in dem
Zlickverein , in den Volksküchen , bei der Tuberkulosebekämpfung, in
der Säuglingsfürsorge und der Milchküche . Der Verein zählt am
Schlüsse des Jahres in allen Teilen des Landes 403 Zweigvereine und
im ganzen über 79 999 Mitglieder . Auch über die Tätigkeit eines
eben dieser Zweigvereine enthält der Bericht eine kurze Schilderung ,

die eine Fülle werktätiger Nächstenliebe umfaßt , wie sie anderwärts
kaum zu finden ist und aufs neue zeigt, welche Segensfülle die hohe
Vereinsprotektorin durch den Badischen Frauenverein über unser
ganzes Land ausgebreitet hast_

Eisenbahner Versammlung .
— Karlsruhe , 21. Juli . Eine öffentliche Eifenbahner -Dersamm:

lang beschäftigte sich gestern abend mit dem Thema : „Die Eisenbahner :
Petitionen vor dem badischen Landtag " . Die Versammlung , in der
Landtagsabg . A . Schwall referierte , war sehr gut besucht . Der Refe¬
rent erstattete Bericht über die Behandlung der Petitionen in der
Vudgetkommisston und dem Plenum . Nach dem Vortrag , an den sich
eine sehr lebhafte Diskussion schloß und dem Schlußwort des Bericht¬
erstatters wurde lt . Volksfr . folgende Resolution angenommen : „Die
heute im „Apollo" tagende stark besuchte öffentliche Eisenbahnerver -
ämmlung nimmt Kenntnis von dem Ergebnis der Beratungen über
die einschlägigen Petitionen der Eisenbahner in den Kommissionen.
Die Versammlung spricht nach wie vor ihr Bedauern darüber aus , daß
die Akkordarbeit nicht beseitigt und keine weiteren namhaften Ver:
besierungen, abgesehen von der Verkürzung der Arbeitszeit für einen
Teil der Arbeiter auf neun Stunden , durchgeführt wurden . Ebenso
pricht die Versammlung ihr Befremden darüber aus , daß die Frak¬

tionen der einzelnen Parteien durch eine Abmachung es verhindert
haben, öffentlich im Plenum Mißstände zur Sprache zu bringen , weil
sie der Überzeugung ist, daß nur durch die öffentliche Kritik eine
Besserung der verschiedenartigen Verhältnisse zu erwarten ist."

nem Bntomobilvnsall getötet ,
litten schwere Verletzungen .

— Paris , 21 . Juli . Wie mehrere Blätter berichten faßten
die dem Syndikat des Eard -Departements ungehörigen

'
Arbei

ter in einer in der Arbeitsbörse zu Alais abgehaltenen ^ er
ammlung den Beschluß, die Mitgliederbeiträge zu erhöhen um

dafür Revolver zu kaufen.
' m

hd. Brüssel . 21 . Juli . In ganz Belgien hat sich eine arok-
Anzahl Damenkomitees gebildet , welche alle Belgier , „ ment -
lich aber die Damen und Kinder dazu auffordern , don 24.
den Geburtstag der Königin , zu feiern und den Tag als
tag der Königin " zu begehen . An diesem Tage soll zum Fest
chen der Sympathie für die Königin deren Lieblingsblume di«
Bose , angesteckt werden . Die Königin hat nunmehr bestimmt
datz der Erlös der von den verschiedenen Damenkomitees ver¬
kauften Rosen den Lungenheilanstalten zu Gut kommen soll

hd Petersburg . 21 . Juli . Anläßlich des persisch-russisch . ,
Konfliktes in Afterabad , wo zwei Kosaken der Konsulat-
wache und mehrere turkmenische Arbeiter sich prügelten und
wobei ein Kosak erschlagen wurde , hat der Konsul anae
ordnet , datz ein russisches Kauonenboot auf ein am kaspisch-n
Meer liegendes Dorf Feuer gebe. Mehrere Hütten wurden
hierdurch zerstört und zahlreiche Einwohner getötet und ver¬
wundet . Der Mörder des Kosaken konnte verhaftet werdend

Die elsatzlothringische Verfassung.
hd Straßburg . 21 . Juli . Don zuständiger Seite verlautet über

die Hauptgefichtspunkte der elsaß-lothringischen Berf- ssungrresor »
Folgendes :

Die Stellung Elsaß -Lothringens zum Reiche bleibt dieselbe » je
bisher . Es wird den Namen „Reichslande " weiter führen und iw
Bundesrat kein« Stimme in Reichs -Angelegenheiten erhalten . D-:
Bundesrat einigte sich dahin , den Reichslanden drei Konfultatir -
Stimme» zu verleihen, die aber nur für Landes-Angelegenheiten
Geltung haben.

Der Kaiser wird fernerhin die Regierung wie bisher als
Delegatar des Reiches ausüben und sich durch einen von ihm ernannten
Statthalter vertreten lassen . Der Landtag besteht aus zwei « mn.
mern . In der ersten Kammer wird die Hälfte der Mitglieder vom
Kaiser ernannt werden, die zweite Hälfte wird aus Vertretern der
großen Städte, der Universität, der Konfessionen , der Handels - und
Handwerkskammern bestehen. Vorgesehen sind 24 Sitze .

Für die Zweite Kammer des Landtages ist das allgemeine, ge¬
heime, direkte Wahlrecht mit Attersmehrstimme « beabsichtigt . Wahl-

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse **.

---- Frankfurt a. M . , 20. Juli . Sonntag den 11 . und
Montag den 12. September findet hier in den Räumen des
kaufmännischen Vereinshauses der Delegiertentag der zioni¬
stischen Bereinigung für Deutschland statt . Man erwartet
über, hundert Delegierte aus ganz Deutschland .

ml Teplitz , 21. Juli . Eine in Nordböhmen massenhaft
verbreitete Ansichtskarte mit einer bildlichen Darstellung des
Abwehrkampfes des deutschen Volkes gegen die Borromäus -
Enzyklika ist von der Staatsanwaltschaft wegen Beleidigung
des Papstes konfisziert worden . — Zahlreiche Stadt¬
vertretungen Nordböhmens beschlossen , als Antwort auf die
Enzyklika , den kirchlichen Feierlichkeiten künftig fern zu
bleiben .

= Madrid , 21 . Juli . Nach einer dem Ministerium des
Aeutzern aus Casablanca zugegangenen Meldung wurde bei ei¬
ner Rauferei zwischen französischen und spanischen Soldaten
ein spanischer Korporal getötet .

— Paris , 21 . Juli . Der aus Petersburg eingetroffene Botschaf¬
ter Louis wird während des Urlaubes des Ministers Pichon und des
Direktors für politische Angelegenheiten , Bapst , mit der Leitung des
Ministeriums des Aeutzern betraut werden . Das Gerücht, daß Louis
den feit längerer Zeit geplanten Posten eines Generalsekretärs des
Ministeriums des Aeußern erhalten werde, wird vom „Echo de Pa¬
ris " als verfrüht bezeichnet .

— Paris , 21 . Juli . Der 66jährige Senator des Ardoche-
Departements , Prada « , der als Kandidat für den Eeneralrat

berechtigt ist jeder in Elsaß-Lothringen seit drei Jahren ansässige
Jahre alte Mann mit einer Stimme . Vom 35 . Jahre ab erhält jeder
Wähler zwei, vom 45. Jahre ab drei Stimmen.

Vom Balkan .
hd Konstantinopel » 21 . Juli . Wie verlautet , bereitet

die Regierung zwecks Beschwichtigung der Opposition einen
Systemwechsel vor . Zu diesem Zweck entsandte das jung -
türkische Komitee ein Hervorragendes Mitglied des Komitees
zum Prinzen SabaH Eddin nach Paris . — Die Prinzessin
Schadieh , eine Tochter Abdul Hamids , soll dem Komplott
gegen die Negierung angehören .

Weiteren Text sieh « Seite 4 und 7. "VC

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
Eheaufgebote .

19. Juli : Franz Boegele von Durmersheim . Kaufmann hier,
mit Klara Lehne von hier ; Georg Rabe von Schönau, Taglöhner
hier , mit Anna Müller von hier ; Friedrich Burkart von Tribcrz,
Unteroffizier und Fahnenschmid hier , mit Emma Köhler von Schlier,
tadt ; Karl Thiede von Rohrbeck , Kompagnieverwalter hier , mit Elle
abetha Spitzer von Kleineicholzheim; Maximilian Lutz von Obei-
leutersdorf , Kaufmann hier , mit Marie Lutz von hier ; Friedrichs
Schinder von Fautenbach , Hengstwärter hier , mit Margarethe Engel-'

mann von Bankholzen.
Todesfälle :

18. Juli : Marie Hetlinger , alt 63 Jahre , Witwe der Georg He*

tinger , Wirt ; Julie Cron , alt 79 Jahre . Witwe des Karl Eron, Rech¬
nungsrat . — 19. Juli : August, alt 11 Monate 20 Tage , Vater Eugen
Buch , Taglöhner .

Kinder -
mehl

Kranken¬
kost .

Hervorragend bewähr»
Nahrung .

Die Kinder gedeihen
vorzüglich dabei

u. leiden nicht an
Verdauungsstörung.

rens zu tragen , Redakteur Preuß erhielt eine Geldstrafe von 10 Mark
und hat Vi der Kosten des Verfahrens zu tragen . % der Kosten wur¬
den dem Privatkläger auferlegt . Der Mitangeklagte Redakteur Wahl
war für den in Frage stehenden Artikel des „Badischen Beobachter"

nicht verantwortlich und wurde deshalb freigefprochen.
— Offenburg , 21 . Juli . Der Revkfionsantrag dev Zentrumsabge¬

ordneten Seubert gegen das Urteil der Offenburger Strafkammer in
seinem bekannten Prozeß gegen Ad . Geck und Haberer war vom Land¬
gericht für unzulässig erklärt worden , da Seubert es versäumte , in der
gesetzlichen Frist nach Zustellung des Urteils die 5 .-vistonsbegründung
einzureichen. Jetzt ist , wie die „Volksftimme" berichtet , die Entschei¬
dung des Oberlandesgerichts eingetroffen , auf den Antrag Seuberts ,
die Sache in den vorigen Stand zurückzuoerfetzen . Die Entscheidung
erklärt die Revifion für zulässig, weil die Zustellung des Strafkam -
merurteils an Seubert nicht vorschriftsmäßig erfolgt fei . Es wird
sich nun also auch das Oderlandesgericht mit der Sache zu befassen
haben . Die beklagten Ad . Geck und Haberer haben bekanntlich eben¬
falls Revision eingelegt und diese auch bereits eingehend begründet .

hd Berlin , 21. Juli . (Tel .) Vor dem Kriegsgericht der Berliner
Kommandantur begann heute ein neuer Prozeß gegen den Grafen von
Pfeil -Klein -Ellguth wegen Mißhandlung , Mißbrauchs der Dienstge¬
walt , Bedrohung und Beleidigung .

hä Kiel , 21 . Juli . (Tel .) Die Straflammer verurteilte
zwei Schutzleute wegen schwerer Mißhandlung des Arbeiters
Alsen durch Säbelhiebe und Fußtritte zu je drei Monaten
Gefängnis . _

Humoristisches .
Macht der Gewohnheit . Bankier (als er das ihm vom Arzt

empfohlene Hörrohr zum ersten Male benützr ) : „Hallo — wer dort ?"
* „Nun Sie darauf bestanden haben , t.ieinen Hut auszuprohieren ,

Miß Mabel , mutz ich auch eine Belohnung beanspruchen " — „Ich w - iß
nicht, was Sie meinen , mein Herr , und außerdem ist dies kein geeig¬
neter Platz ; man kann uns vom Hotel sehen .

" - ( „Life"
. )

Schneider : „Bedaure , ich kann Ihnen aber keinen neuen Anzug
machen , ehe nicht der vorige bezahlt 0 “ Kunde : „Aber, mein Gott '

So lange kann ich doch unmöglich ^
en !" Ra.

Verwahren Sie
die bekannten gelben „Maizena “-Pakete , denn Sie erhalten bei Einsendung
Vorderseiten der Pakete , die zusammen 3 Pfund enthielten , an die t ° r j
Products Co . iu . b . H ., Hamburg I , eine Serie künstleni ^
ausgeführter Reproduktionen berühmter Gemälde der Dresdner Galerie . — .

ist das beste Speisemehl zur Bereitung von Puddings , Kuchen , Saucen
Ueberall erhältlich . _ ,_

AeueingeiaufeneBücher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Birleteld 'S Hofbnchdandlvng.

Liebermann u. Cie . Karlsruhe . , ,
Die Obst - und Gemüseverwertung . Leitfaden zum Gebrauch ,

Obst- und Gemüseverwertungskursen sowie zum Gebrauch in städrych
und ländlichen Haushaltungen . Von Georg Thiem , Obstbaulehrer
der Eroßh . Bad . Landwirtfchaftsschule Augustenberg . Mit 56

bildungen . Preis 1 .20 M . Verlag von Eugen lllmer in Stung
14 Jahre Jesuit . Persönliches und Grundsätzliches. 2 . Te».

Ordensleben : Wesen, Einrichtung und Wirksamkeit des SS*!11' ,
ordens . Von Graf Paul von Hoensbroech. 1 . und 2 . Auflage. -
656 Seiten . 8"

. Geheftet 10 M , gebunden 12 Jt . (Verlag von
köpf & Härtel , Leipzig.)

"
, .

Ein Frauenschickjal. Roman von R . Litten . Elegant bro|ch" ^
2 M , in Leinen gebunden 3 Ji . Verlag von Albert Goldschm̂
Berlin W . 35. ^

Gespannte Flügel . Roman von Hedwig Abt . Elegant brchch^
1 .50 .41, in Leinen gebunden 2 M . Verlag von Albert Eoldsch
Berlin XV . 35.

„Sagen aus der Heimat ." Ein Beftrag zur Heimatkunde^ es
fes Baden . Gesammelt und bearbeitet von Karl Friedrich « M ^
Hauptlehrcr in Bietigheim . Selbstverlag 1910 . 1 .20 X**"
alle Freunde und Kenner Badens erfreuliches als auch befonok^ ^
den Lehrer brauchbares und den Unterricht in der Heimatkunde
rendes Werkchen . Das reich illustrierte Buch enthält in mutierg .
ger Darstellung eine Reihe wertvoller Beiträge zur badischen v*
künde .
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Räumungs - Verkauf
Soweit Vorrat in allen Abteilungen Soweit Vorrat

r
l Für Herren
V..

Für Knaben ^
10577

Pro¬
zent

auf sämtliche

Flanell-Anzüge
Strand-Anzüge
Lüster-Anzüge
Tropen-Anztige
Leinen-Anzüge
Wasch -Anzüge
Seiden -Joppen
Tussor -Joppen

zent
auf sämtliche

Lüster-Joppen
Leinen -Joppen
Wasch -Joppen
Lüster-Hosen
Lüster-Westen
Wasdi-Hosen
Wasdi -Westen
Flanell -Westen

Pro¬
zent

auf sämtliche
Sacco -Anzüge
Reise -Anzüge
Sport-Anzüge
Touren-Anzüge
Regen -Mäntel

sowie auf sämtliche hier
nicht extra aufgeführte

Konfektion
für Herren u . Jünglinge .

Pro¬
zent

auf sämtliche

Blusen -Anzüge
Jacken -Anzüge
Mozart-Anzüge
Falten -Anzüge
Kieler Pyjacks
Sommer -Paletots
Sommer -Ulster
Loden -Pelerinen

Pro¬
zent.

auf sämtliche

Wasch-Anzüge
Wasch-Blusen
Wasdi-Hosen
Kieler Anzüge
Kieler Blusen
Sport-Blusen
Sport-Hemden
Lüster-Joppen

Ein GeIegenheits=Posten

Weisse Hosen
aus Ia. reinwollenem Cheviot,
elegant und vornehm gearbeitet

50
Mit .

in aHen Herrengrössen

Ein GeJegenheits =Posten

Tennis = Anzüge
aus Ia. reinwoll . Cheviot , heller Grund
mit aparten Streifen, Blusen-Fassons für 3— PO Jahre

Ganz besonders mache ich darauf aufmerksam , dass das gesamte Lager durchweg nur neue Sachen

dieser Saison enthält und lediglich nur um zu räumen derartig reduziert wird-

Ecke Kalser-
o. Berrenstr. IV .

Breitbar Ecke Kaiser-
u. Herrenstr.

AnsetzBranntwein ,
Kirsehenwasser , Nordhauser ,
Zwetschgen wasser , Kognak ,
Weinhefen - Weintresterbrannt¬

wein , Rnm , Arrak ,
empfiehlt in besten Qualitäten und sehr preiswert

Max Homburger,
Hoflieferant, 10587

30 Kronenstrasse u . Kaiserstrasse 124a
= = == = Telephon 340. == ===

Beste Gelegenheit für Wied er Verkäufer ,

Empfehle täglich aus meiner Schweinemetzgerei von G
nur prima Landschweinen bei Mindestabnahme von 2 Pfd . q

j Koteletts , Braten und Schmeer 8
G das Pfund von 80 Psg . an ^

§ Bauchst, und Rückenfett 3
das Pfund von 76 Pfg . an. . 5824953 .6.6 9

Gesalzenes und Geräuchertes 9
S refp. 10 Pfg. pro Pfund mehr. 9

» Wurstwaren tagl. jrijd). •
• Cyriak Braun , S.-

Falirufs - *91

Versteigerung .
Freitag , 22. Juli , nachmittags

2 Uhr , werden im Auftrag im
Auktionslokal

Herrenstrasse 16
öffentlich gegen bar versteigert :

1 Schreibtisch, Cbissonniere, 1
cintür . und 1 zweitür . Schrank,
1 Vertiko, 1 Kommode , 1 Wasch¬
kommode mit Holzplatte , 3
Bettstellen mit Rosten , Ma¬
tratzen u . Polstern , 1 Sofa , 1
Diwan , 1 Cbaisclongue, 1 Aus¬
ziehtisch , viereckige Tische , Wie-
ncrstühle , Bilder , Nahmaschinen,
Deckbetten . Nachttische , Kücheu¬
schrank , 1 Tisch, 2 Stühle (bei-
nahe neu ) , 1 Partie Bett - und
Leibwäsche , 1 kl . Herd mit Rohr,
1 kl . Stehpult , 1 Eisschrank,
1 Gepäck-Dreirad lgut erhalten)
und sonst noch vieles. 8329514

wozu Liebhaber frcundl . cinladet
L . Hischmann ,

Allktionsgeschäst ,
Herrenstraße 16 .

UtÜfttavheilem 1* Xm > « l- 4 werden rasch und billig auge >ee^ ur
\tvtt AN in der Druckerei der .«ad. «reffe^ .

Nach 4 Wachen

Haut-Ausschlag
durch

Obermeyers Herba-Seife
verschwunden!

Herr Johann Kaxl , Bad
K i s s i n g e n , schreibt : 1822a

„Mit der Herba-Seife habe ich
einen günstigen Erfolg erzielt ; nach
4wöchentlichen Gebrauch war der
Ausschlagvollständigverschwunden " .

LbermehersHerba - Seiie zu haben
in allen Apoth . u. Drog . k Stück
50 Pfg . . 30% stärkeres Praparat
(stärkere Wirkung) Mk . 1 .— .

Kaus fu kaufen ,
bezw . gegen ein schuldfreies, zu¬
kunftsreiches Terrain zu tauschen
gesucht . Zirka 10 000 Mark müs¬
sen bar aufbezahlt werden.

Offerten unter Nr . 10554 an
an die Exped . der „Bad . Presse
erbeten.

Knabenanzüge , Frauen - u . Kin¬
derkleider w . bill . angefertigt .
2329519 S -phienstr. 160a, V.

Junges Fräulein wünscht
wöchntlich 2 mal des Nachmittags
englische

Konversationsstunde
zu nehmen.

Gefl. Offerte mit Angabe des
Honorars und näheren Details er¬
bitte unter Nr . 2329485 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Eine jüngere , gute , reinliche

Katze
wird zu kaufen gesucht . B29522
Automaten - Restaurant . Kaiserstr .

201 , Ecke Waldstr . , Karlsruhe .

Großer Regnlatenr
mit Schlagwerk, neu gut geh ., für
nur 10 M . zu verkaufen . Werner .
Schloßplab 13 , Ging . Karlfriedrich¬
straße, Part . , rechts. B29529

Metzgerei -Berkaus .
In Rappenau (Solbad ) ist in gut .

Lage , Nähe des Bahnhofes, ein
3stock . Wohnhaus mit gut eingericht.
Metzgerei (Motorbetrieb ) Wasser¬
leitung , neu erbaut . Eiskeller nebst
Kühlanlage u . sonst , zur Metzgerei
gehör . Zubehör per sof . bill. zu verk.

Näh . durch idani Winter ,
Rappenau ._ 6963a.3.1

Ojähriger

l9
bei der Truppe geritten , billig zu
verkaufen . Näheres 6953a .2 .1

Bruchsal . Durlacherstr . 169.
Bereits ganz neuer Schreib¬

tisch billig zu verkaufen.
Karl -Wilhclmstr . 4511 , l. B29499

Kerren-Fahrrad ,
extra stark gebaut , für 26 Mk, - zu
verk. Klauprechtstr. 16 . p . 2329446

Ein gut erhaltenes Damen -
Fahrrad billig zu verkaufen
anzusehcn von 12 bis 1 Uhr nach¬
mittags und abends von 6 bis 8
Ubr . Essenweinftr. 191 l , r . B29512

Ein fast neuer E m a i f ft c,r b
ist billig zu verkaufen . Sckiller -
ltratzc 31 Lth . 2. St . B29505
^ Rassenhunde .

1 salz - und psefsergrauer Ric -
senschnauzcr , Wolfshunde , deutsche
Schäferhunde, kleine und Zwerg¬
schnauzer , Drahthaar -Terrier usw.
billig zu verkaufen.

.Hundezwinger, Müftleck , Baden -
Baden, Stephanienstr . 27. B29498

Mein

Räumungs
Verkauf

beginnt am 22. i
Schuhhaus

Freitag
17 a Kronenstraße 17 a. 10591

; täl -
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Das Mrückgewrefene deutsche Dreh.
— Hamburg , 2V. Juli . Das „Hamburger Fremdcnblatt " bringt

kn seiner neuesten Nunimer folgende überraschende Meldung : „Das
von der Jnternationaleu Lauüsirtjchastlichen Ausstellung in Buenos
Aires als verseucht zurückgewiesene deutsche Vieh ist in Hamburg
wieder eingetroffen. Vor einer von der Negierung in Berlin unter
Führung von Geheimrat Nevermann hier etngetroffencn Kommission
von ungefähr 30 Herren wurden sämtliche Stücke am Montag ge¬
schlachtet und genau untersucht. Die Untersuchung und ihr Ergebnis
sucht man mit ängstlicher Peinlichkeit gebeimzuhalten . Genaue An¬
gaben lassen sich , deshalb nicht machen . Schätzungsweise wurde bei
80 bis 70 v. f>. der Tiere ganz stark vorgeschrittene Tuberkulose tat¬
sächlich srstgrstrllt. Die Krankheit zeigte sich teilweise in einem so
vorgeschrittenen Stadium , dag man annehmen must . Last trotz der Un¬
tersuchungen bereits kranke Tiere zur Verschifsung nach Argentinien
gekommen sind . Die Untersuchungen werden vom Reichsgesundheits¬
amt in Berlin an der Hand von Präparaten weiter fortgesetzt . Das
Ergebnis auch dieser Untersuchungen geheimzuhalien , liegt nunmehr
kein Anlatz vor . «

Als vor Wochen die Nachricht eintraf , die zur Internationalen
Landwirtschafts -Ausstellung nach Buenos Aires gesandten Rinder
leien tuberkulös befunden, an der Landung gehindert und nach Ham¬
burg zurückgefchickt wgrten . war man in Deutschland ungläubig und
witterte englisch« Konkurrcnzmanöoer . Die Bestätigung must uni so
mehr überraschen. Zwar ist von landwirtschaftlicher Seite schon
früher geklagt worden , man habe die Vorbereitungen zur Ausstell¬
ung überstürzen müssen : eine genügende Erklärung dafür , dah kranke
Tiere mit einem grasten Aufwand an Kosten zur argentinischen Jahr -
huudertfcier geschickt und dort zum Schaden des Ansehens der deut¬
schen Landwirtschaft von der Ausstellungsleitung zurückgewiesen wor¬
den sind , kann dieser Einwand aber nicht sein . Die Deutsche Land-
rsirtjchaftsgesellschast wird sich dazu Lüstern müssen .

'41 . Hauptversammlung des Deutschen u.
Gesterreichischen Alpenvereins .

ltz Lindau , 20. Juli . Die der Hauptversammlung vorangehende
Vorbesprechung der zu behandelnden Gegenstände fand gestern vormit¬
tag im städtischen Konzcrtsaal unter zahlreicher Beteiligung statt . Ihr
Zweck ist , die Teilnehmer über alle Einzelheiten der für die Haupwer -
-ommlung ausgestellten Tagesordnung zu orientieren , abweichende An¬
schauungen tunlichst zu einigen und einen rascheren Verlaus der Haupt¬
versammlung vorzuberciten . Dieser Zweck wurde denn auch in drei¬
stündiger Beratung in wünschenswertem Maste erreicht. Heute nach¬
mittag wurde ebenfalls im Konzertsaal die
»Generalversammlung des Vereins zum Schuhe

und zur Pflege der Alpenpflanzen "

gehalten . Anwesend war auch die Prinzessin Therese von Bayern , die
lebenslängliches Mitglied des Vereins ist . Der Vorsitzende , Apotheker
Schmoltz von Bamberg , gab einleitend einen Rückblick auf die erfolg¬
reiche zehnjährige Tätigkeit des Vereins und erstattete sodann den
Jahresbericht für 1009 , dem zu entnehmen ist , dast der Verein zu seinen
Mitgliedern 123 Sektionen und 1017 Einzekmitglieder zählt und mit
10 Korporationen im Schtistcnaustaujch steht. Eingehend wurden alle
zum Schutz der Alpenpflanzen getrofsenen Mastnahmen erläutert . Das
rege Jnteresie der Versammlung äußerte sich in einem lebhaften Mer-

^ nungsaustausch . Es kam auch der von dev Gesellschaft Kosmos in
Stuttgart in Anregung gebrachte „Naturschutzpark" zur Sprache . Ange¬
sichts der großen finanziellen Schwierigkeiten , die der Verwirklichung
dieses Vorhabens im Weg stehen , hat der Verein wie auch der Haupt -
verein vorerst noch eine aüwartende Stellung eingenommen.

Abends 8 Uhr fanden sich die Teilnehmer , vielfach mit Damen , im
alpin geschmückten Theatersaal zum

BegrLstungsabend
oin . Die Alpensee ( Fräulein von Ruepprecht) entbot der Versamm
lung ihren Gruß . Der Begrüßung durch den Lindauer Sektionsvor
stand Rektor Hook folgte der Willkommgruß , den der Vertreter der
Stadtgemeinde dem Deutschen und Oesterreichischen Alpenverein entbot .
Anknüpfend an die hier stattgehabte Versammlung im Jahre 1888 be¬
tonte Redner die seitherigen Erfolge des Alpenvereins und das durch
die getneinsamen alpinen Bestrebungen inniger gewordene Verhältnis
Deutschlands und Oesterreichs. Sein Hoch galt dem Deutschen und
Oesterreichischen Alpenverein . In begeisterten Worten entgegnet« der
1 . Vorsitzende des Deutschen und Oesterreichischen Alpenvereins . Hofrat
Guttenberg , indem er für die Begrüßung und die festliche Veranstal¬
tung dankte und diese Gefühle in ein Hoch aus Lindau ausklingen
liest . Ein alpiner Schwank von Konrad Dreher „Der neue Weg" ( Ur¬
aufführung und die Darbietungen der Regimentsmusik trugen zur wer
teren fröhlichen Ausgestaltung des Festabends bei.

Die Hauptversammlung
wurde heute früh durch den ersten Vorsitzenden des Deutschen und

- Oesterreichischen Alpenvereins , Hofrut A. von Eutrrnberg -Wien , er¬
öffnet, der die Erschienenen in herzlichen Worten begrüßte . Alsdann
wurde in die Tagesordnung eingetreten . Zunächst wurde die Wahl der
Bevollmächtigten zur Beglaubigung des Protokolls vorgenommen . Es
wurden die Herren Dr . Modlmoyer -Würzburg , Dr . Ott -Graz und ab
Ersatzmänner Rcgierungsrat Kärlinger und Dr . Mader gewählt . So¬
dann erstattete Hofrat Dr . Karl Uhl -München den Jahresbericht . Herr
Jos . Rockeastein -München als Kassier des Vereins erstattete den Kas¬
senbericht.

Karlsruher Strafkammer .
£ Karlsruhe , 20. Juli . Sitzung der Ferienstraftammrr II . Vor -

sttzender : Landgerichtsrat König . Vertreter der Großherzogl . Staats¬
anwaltschaft : Eerichtsassessor Burger . In den Lagerräumen der
»Eisenwerke Gaggenau " wurden seit dem Jahre 1907 zahlreiche Dieb¬
stähle verübt , ohne daß es gelungen wäre , den Dieben auf die Spur
zu kommen . Es waren , soweit dies festgestellt werden konnte 11 Fahr¬
räder und verschiedene Fahrrad - und Maschinenteile im Gesamtwerre
von 2500 Mark entwendet worden . Die Diebe hatten meist zur Nacht¬
zeit die Räder und die anderen Gegenstände gestohlen und waren dabei
so geschickt und sicher vorgegnngen , dast man mit Recht annehmen durfte ,
dah sie in der Fabrik und ihren Räumen Bescheid wußten . Diese Vor¬
aussetzung erwies sich später auch als richtig, nachdem es der Gendar¬
merie gelungen war , zunächst zwei als Diebe in Betracht kommendePer-
fönen zu fassen und aus Grund der dann veranstalteten Erhebungen
eine große Diebes - und Hehlerzesellschast zu ermitteln . Es kamen
nicht weniger als 24 Personen in Betracht , gegen welche eine gericht¬
liche Untersuchung cingeleitet wurde und die jetzt vor der Strafkam¬
mer standen, um sich wegen Diebstahls be .pv . Hehlerei zu verantwor¬
ten . Der Gerichtshof verurteilte : Taglöhner W . Hertweck aus Ro -
thenfels zu 1 Jahr 3 Wochen Gefängnis , abzüglich vier Monate Un¬
tersuchungshaft , Taglöhner T . Wagner aus Busenbach unter Anrech¬
nung von drei Monaten zwei Wochen Untersuchungshaft zu 2 Jahren
3 Monaten 2 Wochen Gefängnis, Schlosser W . Spitzmüller aus Nord¬
rach , abzüglich drei Monaten drei Wochen Untersuchungshaft zu 1
Jahr 4 Monaten 7 Wochen Gefängnis und 3 Jahren Ehrverlust ,
Maurer A . S . Warth aus Kuppenheim und Taglöhner I . Stellberger
von . da zu je drei Monaten Gefängnis , verbüßt durch die Unter¬
suchungshaft, Hausbursche R . Kästner aus Kuppenheim zu 7 Monaten
2 Wochen Gefängnis , abzüglich 4 Monate Untersuchungshaft , Glas¬
schleifer I . Westermann aus Bischweiler zu 6 Wochen Gefängnis , Fa¬
brikarbeiter K . Detscher aus Michelbach zu 4 Monaten Gefängnis ,
verbüßt durch die Untersuchungshaft , Fabrikarbeiter K .Ulrich aus Ro -
thenfels und Lackierer A . Bon aus Kuppenheim zu fe 8 Wochen Ge¬
fängnis , Fabrikarbeiter M . Hirth aus Michelbach zu 3 Wochen Ge¬
fängnis , Fabrikarbeiter H . Heberl« von da zu 3 Monaten i Woche De-
ginaa U ' «. r &üüi iuiriS tzig Un }»rIuÄiinntt &off J hi # ttßfirfforfietiMj I ,

oer •
Wahl von fünf Mitgliedern des Hauptausschusses wurden ncngewählt }
Dr . Viktor-Linz , Hosrat Dr . Truka -Jnnsbruck , Kaufmann Otto Köhn-
Derlin , Dr . Siemon -Münster und Obcrjustizrat Lahode-Döbeln . Der
Boranschlag für 1911 wurde nach lebhafter Debatte angenommen.
Als Ort der nächsten Hauptversammlung wurde Coblenz gewählt .

Nach Erledigung geschäftlicher Angelegenheiten , u. a . Bewilligung
von 10 000 Kronen an die Wassergeschädigten der Alpenliinver brachte
Professor Petersen -Franksurt a . M . ein dreifaches Hoch auf den Gefamr-
vorstand" und d- n gi-schäftsführcndcn Ausschuß aus , woraus der Vor¬
sitzende die 'Versammlung mit einem „Aus Wiedersehen" in Coblenz
schloß. Ueber 300 Delegierte aus allen Teilen Deutschlands. Oester¬
reichs und der Schwe -z waren anwesend.

Das gemeinsam? Mittsgsmah » fand im Hotel Bayer . Hos statt .
Der erste Vorsitzende , Hosrat Ä . von Guttenberg -Mien . toastete auf den
Kaiser von Deutschland, den Kaiser von Oesterreich und den Prinz -
Regenten von Bayern , ferner wurde ein Toast auf den Deutschen und
Oesterreichischen Alpcnvercin und der dritte Toast auf Stadt und Sek¬
tion Landau ausgebracht .

Abends fand bei freilich zweifelhaftem Wetter eine Dampferfahrt
nach dem prachtvollen Bad Schachen statt nnd bei der Rückkehr des
Dampfers in den Lindauer Hafen erstrahlte dieser im Lichte von Tau¬
enden von farbigen Glühlampen : ein Bild von kaum beschreiblichem

Reize. So schloß diese erfolgreiche und in allen ihren Veranstaltungen
würdige „Arbeitsversammlung " >des mächtigen, schönen Vereins , der
wohl schon in den nächsten Jahren sein 100 000 . Mitglied begrüßen
dürfte .

Morgen beginnt unter der Führung der zuständigen Sektionen
eine Reihe anregender Ausflüge und Touren , von denen freilich manche
wegen des schlechten Wetters schon in ihrem Programm geändert wer¬
den mußten.
. . - . ■' !. I . L ■ ■ — > ■■I1J I—

39 . Deutscher Darbier - und Friseur -Tag .
II . Braunschweig, 20. Juli . Der Bund Deutscher Barbier - , Fri¬

seur- und Perrückenmacherinnungen hielt hier im „Wilhelmsgarten "

feinen diesföhrigen , den 38. Bundestag ab der aus allen Teilen
Deutschlands von Jnnungsmitgliedern zahlreich besucht war . Nach
den üblichen Begrüßungsreden erstattete der Bundessekretär Zähler
den Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr. Danach umfaßt der
Bund 21 Bezirksverbände mit 259 freien und 137 Zwangsinnungen . !
Insgesamt hat er 22118 Mitglieder , die 18 927 Gehilfen und 9478
Lehrlinge .beschäftigen. Die 240 Fachschulen des Bundes wurden im
verflossenen Jahre von 6400 Schülern besucht . Der Kassenbericht
weist an Einnahmeit 23 883 , an Ausgaben 19 820 -K auf , so daß sich
ein Ueberschuß von 4062 <M. ergibt . Das Vermögen des Bundes be¬
läuft sich aus 37 033 ? t .

Eine längere Debatte entwickelte sich zunächst über das Thema
»Sonntagsarbeit " . Vom Bezirksverband Magdeburg lag der Antrag
vor , anstelle der fünsstündigen die dreistündige Sonntagsardeit zu
setzen . Es wurde schließlich ein Antrag angenommen , wonach es den
einzelnen Innungen überlassen bleiben soll, die Sonntagsarbeit nach
den örtlichen Verhältnissen festzulegen .

Vom Hessischen Bezirksverbande war der Antrag gestellt worden,
die zweiten Feiertage als vollständige Ruhetage gelten zu lasten. Auch
dieser Antrag fand keine Mehrheit .

Zu dem Punkte »Handwerkskammer und Meisterprüfung " wurde
nach einem Referat des Bundesvorsitzenden Pfeifer (Berlin ) folgende
Resolution einstimmig angenommen : „In Uebereinstimmung mit der
großen Mehrzahl der deutschen Handwerkskammern erklärt es der
Bundestag für unbedingt erforderlich, daß bei der Meisterprüfung
der Meisterkandidat auf alle Zweige des Berufes nach Maßgabe der
vom Bund entworfenen , von der Mehrzahl der Handwerkskammern
angenommenen Meisterprüfungsordnung geprüft und unter keinen
Umständen durch Zulassung von Teilprüfungen die falsche , gesetzlich
unzulässige Vorstellung erweckt werden könnte, als ob die Ausübung
des Barbier - , Friseur - und Perrückenmachergewerbes aus drei Hand¬
werken bestünde. Wer die Meisterprüfung nachsucht und die Meister-
vorkechte ausüben will , von dem ist auch zu fordern , daß er sich bei
der Prüfung darüber ausweist , daß er diejenigen Fähigkeiten und
Kenntnisse besitzt, welche der Lehrling bei ihm zu erwerben beabsich¬
tigt . Ist er dazu nicht imstande dann darf er auch nicht durch eine
teilweise Ablegung der Meisterprüfung die Befugnis erhalten , seines
Lehre anoertraute junge Leute ebenfalls nur mangelhaft auszubil¬
den, weil die letzteren mit ihren dürftigen Kenntnissen später nicht
im stände sind , hen hochgespannten Anforderungen der Gegenwart zu
entsprechen und dadurch dauernd zu minderwertigen Handwerkern ge-
stempelt sind . Für di « auf diese Weise nur teilweise ausgebildeten
Lehrlinge würde es aber auch eine Härte sein , sich, nachdem sie später
die fehlenden Kenntnisse erworben haben , zum zweiten Male prüfen
zu lassen und dadurch dcpnelte Prüfunaskosten zu zahlen. Die Ver¬
sammlung beauftragt den Vorstand , in diesem Sinne mit allen gesetz¬
lichen Mitteln tätig zu sein .

"

Ueber die Umwandlung aller Innungen in Zwangsinnnungeit
referierte Klemm (Leipzig) . Die Versammlung nahm hierzu folgende
Entschließung an : „Die Bundesversammlung beschließt die Eründuitg
van Zwangsinnungen anzustreben und mit allen Mitteln zu fördern .

Ueber einen Antrag , das Handwerk künftig allgemein nur als
Frifeurhandwerk ( unter Fortfall der Bezeichnung Barbier und Per¬
rückenmacher ) zu benennen , wurde zur Tagesordnung übergegangen .

Eine Reihe von Besprechungen boten nur fachliches Interesse .
Mit der Tagung war eine gut beschickte Fachausstellung verbunden .

Bittmann und I . Rieger aus Michelbach zu je 2 Wochen Gefängnis ,
Schlosierlehrling L . Rieger aus Michelbach , Maurer L . Richter aus
Kuppenheim , Schlosser N . Hornung aus Selbach , die Fabrikarbeiter
R . Ochs und I . Futterer aus Rothenfels , Rudolf und Johann Kraft
aus Michelbach zu je 1 Woche Gefängnis , Fabrikarbeiter E . Wessel
aus Kuppenheim , zu je 2 Monaten 1 Woche Gefängnis . Die Ange¬
klagten Taglöhner N . Merkel aus Michelbach und Schlosser I . Pfist -
ner aus Ottenau wurden freigesprochen.

Vom Schöffengericht Pforzheim erhielt am 8 . Juli der Eemen-
teur Peter Kottemann aus Kirchheim wegen Körperverletzung eine
Geldstrafe von 25 Mark . Der Angeklagte legte gegen dieses Urteil
Berufung ein , die aber als unbegründet verworfen wurde.

Der Taglöhner Emil Körber aus Chemnitz ist ein schon vielfach
bestrafter Dieb . Er stiehlt , wo sich ihm dazu Gelegenheit bietet und
alles , was ihm gerade in die Hände kommt , t Heute war er wegen
verschiedener in Pforzheim verübter Diebereien angekkagt. Er hatte
aus einer Scheuer am 6 . Juni Zinkblech im Werte von 4 Mar !, so¬
wie gm anderen Tage einen Treibriemen im Werte von 50 Mark und
am 8. Juni aus einem Gartenhaus , in welchem er genächtigt hatte /
einen eisernen Eartentisch , 4 eiserne Eartenstühle , verschiedenes Ear --
tengeschirr und einen Schubkarren . Auf diesem Gcfährt transpor¬
tierte er die Gorteumöbel und anderen Gegenstände fort . Die gestoh¬
lenen Sachen wurden für billiges Geld losgeschlagen. Das gegen deft
Angeklagten erlassene Urteil lautete auf 1 Jahr 6 Monate Gefängnis
abzüglich 1 Monats Untersuchungshaft , und auf drei Jahre Ehr¬
verlust.

Telegraphische Rursberichte
rankfurt a. M.

(Anfangskurse .)
Ostr. Cred.-A. ilf .V,
DiSc Coin ..A
Dresd . B.-A ,
Ost .Staatsb . -A.
Lombarden

186 —
157?/.
157. ' /«
21 . -

Lendenz : ichwächer.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAwsterd . 169 .45

„ Antwerpen^ 8.25
„ Italien 806 . 16

1 „ . . Land--
» Paris
„ Schweiz
. Wien

Priv -Diskonlo
Napoleons
334%Deutsche
Aeichsanleihe

8% da.
3 'A Pr . Cons .
4% Jtal . Rentx
4 % Ost . Goldr.
4% 1880 Muffen
4 % Serben
4% Ung.Goldr.
Bad . Bank
Darmst . Bank
Deutsch. Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbk.
Rhein . Kr .-Bk.
Schaaffh. Bank
Wiener B .-B.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk.
Harpener

204 .30
811 .25
810.—
851.25

3 -
16.27

83 . 15
84 .50
93. 15

99!—
92.-
85. —
95 .10

134.30
130? /«
251?/«
186. V,
157? /.
126? /«
139.40
l4ä? /2
137?/.
149.20
231? /«
175?/,
206 . '/,
>8 -9.50

vom 13. Juli ,
4%do .Rentel902 92? .

',4% Türken uni .
siz. d. 1903 94 .20

Türk . Lose
Bad . Zucks. W.

4A. Elekt.-Ges.
El .-Ges.Schuck.
Masch .Gritzner
Karlsr .Masch .
H .-A. Pakets .
Nordd. Lloyd

Nachbörse .
(2 ]A Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A. ul «-? /.
Deutsche B.-A. 251?/
Disk .-Comrn.
Dresd . Dank
Lst .S .-B. Fr .
» Südb . Lomb

183.20
199.75
267 . V,
158. -
242 .50
20^.—
142 . ‘1,
HO?/,

Tendenz : ruhig .

100.50

(Schlußkurse) .
45Ln.Bad .1008 101 .75
4% Bad . 1901
334% „ abg .i .Fl .

dto. i. M.
3A % 1892/94
3% % 58ab.l900
3K % » 1902
334% Bad .1S04
334% Bad .1907
3% Bad . 1896

91.75
91 .75
91 .75

_ . . . . 85
*
.-

4%BayernÄ7 101 .40
4% Württb . 1907 102.-
4 % Rh. Hyp .«

Psdb. b. 1919 101' -
4% » 1917 ' 100.20
334% » 1914 » 1.—
4J4 % 9ft .@taai §«

■■<« »6 . t>. 1905 100.20

186. ,
157? /,
157?/,
21 -

Tendenz : schwach.
Berlin

(Anfangskurse) .
Ost-Kred.-Akt. —.—
Berl .Handelsg . 167?/.
Kom. -Disk.-B. —.—
Darmst . Bank 130?/,
Deutsche Bank —
Disk .-Komm. 188 .—
Dresd . Bank 157? /.
Balt . u. Ohio 107? /,
Boch. Guststahl 231?/,
Dortm . Union

Lii . C.
P .Kö .-u .Laurah .176 .7«
Harpener 189? /,

Tendenz : schwach.

Berlin (Schlußkurse) .
4 % Reichsanl . . . .

b. 1918 unk . 102.-
4% Preuß . C . 102 .2)
37- %Reichsanl. 93.25
3% Reichsanl. 84 .50
3% %Preuß . C. 93.40
3% dty. 84.40
4% Bad . 101.75
3A % couv . —
354% S3ab .l90Q —
334% » 1904 —
334 % „ 1907
4y3% Rufs. 1905 100.10
Ost . Kredit«« . 210 .V,
Disk.-Komm. 185.7«
Dresd . Bank 151? /,
Nat.-B.f.Dtschl. 123? /,
Kom.-Disk .-Bk. Il3 .6u
Kanada -Pacific 183?/,
Bochum .Gutzst . 281 .7,
P .Kö .-u .Laurah . 176? /,
Gelsenk.Bergw. 203? /,
Harpener 189. 7,
Phönix 223 .60
Dynamit Trust 175? /«

All . E!-k.-G . E . 263.-E . -G. Schuckeri 15850
Siem . u . Halske 23» 7o
Westerregeln si < _
D .Met .-Patr .-F.S68.30
M .-F . Grihner 241 70Srftuerei <Sinner247

*
__

P .-Ung.K.Pfdbr . »4
*
_

Pest-Ung.K .Obl. yJw
Ung.Schmalbahu 98 zg
Privatdiskonto e_

Berlin
(Nachbörse .)

Osi .Kred.-Akt. Lly. "Derl .Hand.-Ges. 167 »?
Deutsche B.-A . 251?
Disk. Komm.-A. 185.7,Dresden . B .-A. 157 */.Lmb.,Ost.Südb .Balt . u. Ohio
Bochum .Gußst.
2)ortm.U.Lit.C
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

108.7.
231?/;

92? /,
176? /.
207. --
189. %

" Met.
Wiek ( 10 Uhr).

Ost .Kred.-Alt. 670
» Länderbank 603V*
»StaatSb . (frz.) 73g.—Lomb .öst.SüdS.los .—

Marknorcn Ü7 .47
Öst -Kronenrente
Ost .Papierrenie 87 W
Ung. Goldrente 113.15
Ung^ ronenrent . »2.10

Tendenz : ruhia.
Paris .

3% frz . Rente 1,7 .25
4% Italiener —.—
4% Spanier 94.61
4%Türk .,unifiz . 1.5 jo
Türkische Lose —
Bang . Ottoman 6
Rio Tinto 18 .«

. London .
Chartered 287, 6 *
de Bcers 17 »

'
East Rand z .,'
Goldsields
Rand mines 5«
Anaconda g».
Alchis. common lOVf,

n preferred 1037."Hicago . Miltvauke
and St . Paul 127-

Deuver prcfer . 31 '/,
LouisvilleNasyv. 1477,
Union Pacific lf6 5/»
United <BtaL Steel . •

Corp. comnto 72 —
dito preferred 1197*

Schiffsuachrichteu des Norddeutsche » Lloyd.
Mitget . durch Paffagebüro b . Fr . Kern . Karlsruhe » Karlfriedrichstr. R.

— Bremen , 21 . Juli . Angekommen am 20 . Juli : „Goeben" in
Suez , „Gießen" in Bremerhaven , „Eneisenau " in Neapel , „Mainz " in
Newyork, „König Albert " in Newyork ; am 21. Juli : „Köln" in Bre¬
merhaven . — Passiert : am 20. Juli : „Köln" Dover ; am 21 . Juli :
„Heidelberg" Borkum Riff . — Abgegangen : am 19. Juli : „Enei¬
senau" von Genua ; am 20. Juli : „Bülow " von Southampton , „Kai¬
ser Wilhelm II .

" von Southampton , „Hessen" v0n Brisbane , „Prinz
Eitel Friedrich " von Southampton , „Schleswig" von Alexandrien,
„Kaiser Wilhelm II .

" von Cherbourg ; am 21. Juli : „Roon" von
Penang .

Größter Hotel
Deutschlands.

Glänzend renoviert.LLntinl -^ otel
Direkt a« vahuhof Friedrich » Straße. < •

Modernster Komfort . | | | l »
3326» 500 Zimmer von M. 3 an.

Sport -Nachrichten .
0 Baden -Baden . 21 . Juli . Der letzte Nennungsschluß

hat wieder einmal gezeigt, daß man bei dem internationalen
Meeting von Baden -Baden eine sehr starke französische Be¬
teiligung erwarten kann . Im Zukunfts -Rennen , der be¬
rühmten zweijährigen Prüfung , blieben bei der Reugeld¬
erklärung 13 Vertreter der französischen Zucht konkurrenz¬
berechtigt darunter Mons . C . Dlancs Lord Burgoyne, , der
Gieacr fnt Grand Criterium von Ostende, Deutscherseits

Geschäftliche Mitteilungen .
Eine besonders günstige Gelegenheit , einige der schönsten Punkt«

der Welt auf bequeme Weise in den diesjährigen großen Ferion
kennen zu lernen , bietet sich durch die große Eesellschaftsfahrt mst
Extradampfer nach Lissabon, Madeira, den Kanaren» Tanger mfl
Algier , die am 10. August von dem bekannten Reisebüro SftL
Berlin IV . 57, veranstaltet wird . Alles nähere beliebe man aus den
heutigen Inserat zu ersehen.

blieben 19 Pferde stehen , von
" denen

^
Lichtenstein. Romt,

Danilo II und Sand bereits mit Erfolg gelaufen sind. 3#
Oppenheim - Memorial , einer neugeschaffenen Zweijährig^
Prüfung , blieben 17 deutsche und 7 französische Pferde steM
Für das Alte Badener Zagd -Rennen wurden in Berlin V
und in Paris 9 Pferde genannt . Von einheimischen Pi" '
den sind Jorefather , Farmley , Stormy Ocean und ErberPl
heroorzuheben , die in Zournaliste , Hypnos , Trianon M
Rouziers gute Gegner vorfinden werdet) . Unter den 18
terschriften für die Saida - Steeple Chase befinden sich
dem Tepper - Laskischen Stalle Vitellins und Calvello.
anscheinend zum ersten Mal vor eine größere Auf^
gestellt werden soll. Französischerseits wurden JournaliM«

Eastman , Mon Eheri , Montaoalle Fleury II und 6
Steepler genannt . Auch die Ausgleichsrennen erhielten •»*

beiden Lagern stattliche Unterschriften . Die WellgvE
.Steeple Chase vereint 21 deutsche und 12 französische Un^

'

schristen , das Fremersberg Hürden Handicap 31 bezw.
Große Badener Handicap Steeple Chase 22 bezw . 15
von den Flachrennen des Oos Handicap 33 deutsche
düngen gegen 12 französische , das Wasierfall Handicap s
gegen 10 und das Heidelberg Handicap 25 gegen 5 . 2^

Hauptsache sind es wieder die bekannten Ställe Gr<v

Oppenheim , Weinberg , Weil , Lindenstädt , Hanicl ,
und "Pakheiser , die zahlreiche Meldungen abgegeben hs^v
doch beteiligten sich auch verschiedene kleinere Renn!

^
besitzer. Den Nennungen nach zu urteilen , versprechen
diesjährigen Badener Rennen glanzvoller denn ie zu
lausen .

• * * .
Tommy Hall gewann am 17. d . Mts . in Dortmund in

Kilometer -Rennen den „Großen SomMerprcis " vor nan ^ >7 ^
Pongs . In Zürich ging E . Rohmer im Haupriahren sowohl
Prämicnfahren als Erster durchs Ziel . Hall und Rohmer oe.

die bewährte Marke Drennabor ,
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Hochwasser-Schäden.
* K -uffsruhe -Daxtonden . 21 . Juli . Bei der allgemeinen Ueber-

. Msemnu 'ng sind auch hier die Fetdei und Wiescnmcht unerheblich
^ Lichäutat worden . Man schätzt den Schaden, nachdem das Waffer

aumnehr zurückgeht aus mindestens 150000 Mark brs 2OO OOO Mark .

? Hochstetten b . Karlsruhe , 20 . Juli . Wahrend das

mheinhochwasier nun zurückgeht , hat für Hochstetten , Linken-

- beim und Liedolsheim das Druckwafser eine Höhe erreicht,
^ wie feit Menschengedenken nicht . Jetzt steigt dasselbe hier
Zimmer noch , so datz die an das Dorf grenzenden , 3 Kilometer
^ vom Rhein entfernten Wiesen bis zur Liedolsheimer Ee-
"

markungsgrenze unter Wasser gesetzt sind . Sowohl noch
stehendes Hcugras wie erwartetes Oehmdgras ist vernichtet
und Aecker . die für sicher gelten , sind überflutet . Ein vor
halb 60 Jahren erbauter Kanal , welcher die Altwasser von
Linkenheim. Hochstetten und teilweise Liedolsheim trocken

legte und die Quellwasser bei Rutzheim in den Rhein führt ,
mutz geschloffen werden, sobald der Rheinspiegel höher steht
nls das Konalwaffer . Die in der Nähe des Rheines ent¬
stehenden Druckwafser wälzen sich meist dem Kanal zu , bis
dessen Zuflüsse übertreten und das Land überschwemmen. Ist
der Rheinstand wieder niedriger als das Hinterwasser , so
werden allmählig die Stauschleutzen wieder geöffnet und die
Massermassen flietzen langsam ab . Das erwarten wir in
nächster Zeit . Bis aber das Land wieder bearbeitet werden

'
kann, ist es meist nicht mehr möglich , eine Nachfrucht oder

.Stoppelrüben anzusäen. Tritt geringe neue Steigung des
/ Rheins ein . so werden wir das Wasser . überhaupt jetzt nicht
^ los . Dis guten Futtexaussichten sind ins Gegenteil verkehrt,

Dickrijben und Kartoffeln fehlen meistens, und die reife
Halmfrucht, soweit solche nicht ganz verdorben ist , kann an

>■ vielen Stellen nicht geerntet werden . Der Schaden ist unge¬
heuer . Im Sandseld haben Tabak und Kartoffeln vielfach
vom Regen gelitten . Der Klee dagegen steht schön daselbst .

—
iittxm.
»i . .

«st«.
ärucht . S«uchtlgt»ll

in tzroz. $imm «

u. 751 .7 17.3 11.7 80 SW bedeckt
u. 750 .4 17.8 12.1 80
u . 748 .9 22.3 12.1 61 9 9

(Erledigte Stellen für Militäranwärter .
StrahenwLrter sofort nach Rippoldsau , Amtsbezirk Wolfach.

Troßh . Master - und Stratzenbaurnspektion Osfenburg , Strecke Nr . 47,
Landstraße Nr . 34 . Anfangsvergütung 660 Mark . Höchstvergütung 780
Mark (je einschl . 132 Mark Nebennutzen) , Nebenbezüge 12 Mark .

Tode 8-Anzeige .
Schmerzerfüllt machen wir hiermit die traurige Mit¬

teilung , dass unser innigstgeliebter Vater , Grossvater
und Schwiegervater

Josef Müller
Stabhalter und pensionierter Forstwart

heute mittag 12 Uhr im Alter voa bereits 77 Jahren ,
versehen mit den heiligen Sterbesakramenten , sanft ent¬
schlafen ist .

Im Hamen der tieftraser&den Hinterbliebenen :
Frau Josefa Müller .

Herrenwies , den 21 . Juli 1910 . 6965a
Oie Beerdigung findet Samstag vornv 10 Uhr statt .

ESIitestudienfahrt mit M W
Ile de France 0 Q 0
Schönster Vergnügungsdampfer
Erstkl . Verpflegung, frei Wein
Sehr grosse luft . Kabinen Q
F*ersönl . Leitung durch d
Anerkannten Fachmann M • G

. . nicht MassenveranstaltungIV .—oO. August wie von sog . Reiseklubs , keine

Touren an Land eingeschlossen
_ Zahlreiche Anerkennungen M

Ellfesiüdienfalirf ,
nfel auf ausgetretenen Pfaden , keine Massen - Schlafsäle , keine \ lassen- Kost —

den schönsten Punkten der Weit : Von Antwerpen nach Lissabon iherr-
6ergesiage , Tejo , weitberühmte Parkscblosser Pena u. .Monserrate ).

Ta^ rä iti'opisches Märcheneiland , Wein , Ananas, Zuckerrohr), Teneriffa , 3
f a

” iHumboldts Paradies, Pic-ßesteigung), Paima (prächtigste Lorbeerwälder),
g^ 6r (crienta !-maurischesLeben, bistor.ltarokko- Stätte ), Mallorka (schönste der
^ e*ren), Marseille . Gesamtpreis 430 M . u . m . liiustr. Prospekte kostenfrei .

Reisebüro Spatz , Berlin , Bttlourstr . 33 , 6959a
*a*s ês Spezial-Büro , bisher 16 grosse Fahrten mit 2573 Teilnehmern.

^ Am I. August beginnen neue Kurse . |— b — bw

SQdd . Kandclslehranstalt und TQchterhandBlsschulB
Merkur “

MERKUR
M '

Kaisersfr. 113 (Ecke Adlerstr.) Karlsruhe Telephon 2018

Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 4 Lehrer.

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren.

ß£S | ... .. mascAtnensehreiben 1
'iSKrlStenographie ( .

OuchfUhrung (einfache, dopp ., amerikanische), Schönschreiben , Korrespondenz , kaofm . Rechnen , Wechsellehre und
Scheckkunde , Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank- und Börsenwesen , Deutsch , Englisch , Franzö¬

sisch etc . können Damen u. Herren in kurzer Zeit, bei mäss. Honorar, erlernen . 10471 .6 .2

TflUPC llltfl TlhonrlbllftCP Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung,
I HyBr ' UI1U HUBllUnUl uK. Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr.
vom 21 . Juli 1810 .

Die gestern über Nordwesteuropa erschienene Deprestion ist unter
erheblicher Zunahme an Tiefe ostwärts weitergezogen und hat sich
ant der über Südschweden gelegenen vereinigt . Ganz Nordeuropa und
die nördliche Hälfte des Binnenlandes bilden infolgedessen ein um¬
fangreiches Deprrstionsgebiet , das Minima nordwestlich von Schott¬
land und über dym bottnischen Meerbusen aufweist , lieber Eüdeuro -
xa lagert hoher Druck mit einem Kern über Spanien . Bis weit in
das Binnenland herein verursacht die Drepreffion bei frischen süd¬
westlichen Winden trübes und verhältnismäßig kühles Wetter mit
Regenfüllen! nur im Süden war es in den Morgenstunden noch ver¬
änderlich und etwa » wärmär als am Vortag . Meist trübes , kühles
Wetter mit Regenfüllen ist zu erwarten .

Station Äarisrnhi \

Fahrnis - Versteigerung .
Freilag den 22. Juli , nachmittags 2H Uhr, werde ich

PT Rüppurrerstraße 20
gegen bar öffentlich versteigern:

1 Büfett , 2 bessere Vertiko, 1 Spiegelschrank, eint . , 1 Sekretär ,
1 schönes Schreibbureau , 1 Schreibtisch , 3 Chiffonniere , 1 großer
zweit, nußb . Schrank, 2 schöne Zimmertische, 2 Diwan , 1 Fauteuil ,
1 kompl . Bett mit Haarmatratze , 2 kompl . hoh . Betten , 2 eis . Bet .
ten mit Haarmatratzen , 1 Waschkommode mit Marmorpl . u . Spie -
gelaufsatz, 2 Nachttische mit Marmorpl ., 2 Nähtische, 2 Bauern - 1
tische» runde u . [3 Tische, 2 Regulateure , 10 Stühle , 2 Küchen -
schränke , 1 Speiseschränkchen , 1 Eckschränkchen, 1 Schlosterherd mit ]
Kupserschiff, 3 Waschmaschinen , 1 Filtrierapparat , Krautständer ,
Waschzuber , 1 Partie Küchengeschirr , Linoleumläufer u . -Teppiche , |
1 schöner großer Teppich , bereits neu, und noch versch .

Liebhaber ladet hösl . ein 10588 s

I . Madlener, Auktionator .
— na

Bureau -Beamten
Kontoristinnen

s wird müheloser , einträglicher
Nebenverdienst

vachgewiesen. Keine Versicherung.
Kein Verkauf an Private .

Offerten unter B29484 an die
Expedition der „Bad . Presse^

2 große, Helle Räume , speziell für
Bureauzwecke geeignet , im Parterre
unseres Anwesens Erbprinzenstratze
Rr . 11 Per sofort zu vermieten . «*» .,

Näheres auf dem Kontor daselbst .

Karlsruher
Turngemeinde

1861 .

Fabrik-Saal
im Zentrum nächst dem Hauptbahnhof , 25X13 w ,
itt feuersicherem Neubau , mit Fahrstuhl u. Dampf «
Heizung, mit und ohne Wohnung sofort zu vermieten .
Näheres Steinstrasse 23 (Drückereiloutor ). 9675*

Höchst« Teoiveratur an , 20. Juli 22 4 ttiebngfte in der
darauffolgenden Nacht 16,2 .

Niesevi tzlagsmeilge um 21. Juli 7*" früh 0.9 mm.

Metteruachrichte » aus dem Hüd «n vom 2l . Juli früh :
Lugano heiter 18 ". Biarritz wolkenlos 19 ", Coruna Nebel 16 ",

Derviguau wolkenlos 21". Nizza heiter 23 ", Triest wolkenlos 22 ' ,
Florenz bedeckt 22 ". Rom wolkenlos 2l . Caaliart wolkenlos 23 '
'Örindisi wolkenlos 25 ".

, <9 ^ ? |
Sonntag den 24 . d . M. :

Fflmilienadlug
mit Tanz, TheaterauffGhrung ,

Gesangsvorträgen etc.
in die

Festhalle in Durlach.
Abmarsch : 3 Uhr Durlacher Tor.

Zahlreiche Beteiligung erwartet
10590 Der Turnrat .

sucht
für Mittel - und Ober - Baden einen
tüchtigen, branchekundigen

Welches Restaurant in hiesiger
iLtadt würde auf 1 . Okt . eine
Damen - Kapelle . nur erst¬
klassig , übernehmen ?

Off. unt . Nr . B29532 an die Exp .
der „Bad . Presse" einzureichen.

Einige bessere junge Herren
suchen guten , bürgerlichen Privat -
wtittags - u. Abendtisch , möglichst
in Mitte der Stadt .

Offerten unter Nr . B29531 an die
Exped . der „Bad. Presse " erb.

Zur Uebernahme
! unserer zu errichtenden Zweig¬
niederlassung Karlsruhe i . L.

! (fein Ladengeschäft- suchen wir
einen solidenHerrn , auch Nicht-

i. taufmaun, welcher die Absicht
! hat , sich selbständig zu machen .

Gute dauernde Erfolge in' dem Artikel werden nachge¬
wiesen . — BesondereVorkennt-
nisse sind nicqt Bedingung , da
lausende Unterstützung vom
-Stammhause erfolgt , berück¬
sichtigt wird jedoch nur ein in-
ieUigent: Herr , dem an dauern -

>der Ej-iNenz gelegen ist. — Das
j Geschäft bietet gediegene Exi¬

stenz mit schatzungsweisem
Jahreseinkommen v . 5000 Mk.
Zur Uebernahme u . Führung
sind 3000 Mk. flüssige Mittel
erforderlich: Offerten unter

E . 8S59 an Haasenstein &
r, A .-G., CB!n . 6962a

Apfelwein,
größeres Quantum , garantiert
rein , bat noch abzugeben . 3 .1

Offerten unter Nr . 6934a an die
Erved . der „Bad . Presse" erbeten.

Etrickmaschine ,
wenig gebraucht, zu verkaufen.
B28927 .S.5 Sophienftr . 63 , 2. St .

Vertreter,
der bei Industrie und Händlern
gut eingesührt ist . Offerten be¬
fördert unter Nr . 6952a die Exped.
der „Badischen Presse"

._ 3J

Rührige Vertreter
allerorts gesucht

für Waffeln - Niarke Eiro
vorzügliches Fabrikat in vielen
Sorten und Preislagen , eleg.

Verpackung. 6866a
Wilhelm dentxsch
Waffelfabrikat , t. Großbetriebe

Dresden -Neustadt .

An der Grotzh . Badischen Heil
und Pslegeanstalt bei Wiesloch , in
der Nähe von Heidelberg, ist die
erste und zweite 6957a

KöchinsteUe
gegen hohen . Gehalt zu beseben .

„Mit jeder Stelle ist bei güten
Leistungen und einwandfreiem
Verhalten , später etatmäßige An¬
stellung mit Pensionsberechtigung
verbunden . Geeignete Bewerber¬
innen , welche in der Zubereitung
der einfachen und feineren Kost
durchaus erfahren , vollkommen
gesund und vereigenschaftet sind ,
einem größeren Küchenbetrieb
vorzustehen, wollen ihre Gesuche
mit selbstgeschriebenem Lebens¬
laus und Zeugnissen unter An¬
gabe von Referenzen und des An¬
spruchs an barem Gehalt bei voll¬
ständig freier Station alsbald bei
der Änstaltsdirrttion einreichen .

Suche für 1 . Aug. tücht ., solides
NISdchen mit guten Zeugn. für
Haüshalt und Küche. Gute Be¬
handlung und Lohn . Porzustcllen
Hirschstr. 17, 3. Stock . « 29465

^ Reisende . ^
Nedegew . Herren u . Damen jed.
Standes b . hoh . dauernd . Perd . sof .
ges. Waldhornstr . 53 , pari . , r . Zu
spr. v . 9—11 u . 5—7 Uhr. B29508
Reisende Halt 1 Ausschneiden 1
1 .80 Mk . Prov . a . Garnitur . Reise¬
muster u . Reklame grat . Postkarte
gen. Schmidt & v. Hali , Altenessen
Rhld .Fabr . echt . Zep hir -Dauerwäsch .
tnonfses .z .Cignrr7- Verk.a .Wirteic

'
»LvUI Verg. ev. 250M . mon.

st . lilraensen & Co . , Hamburg 22 .

Modes.
Tüchtige I . und II . Ar -

[ Leiterinnen für feinst ,
j Genre sofort gesucht. 3. 1 j

B . & U . Baer ,
10586 Kaiserstr. 233.

wochentl. zestes Gebalt
JJIN » uu oder höchste Provision
für jedermann , auch als Nebenbejch.
d. Vertrieb leicht absetzb . Alum .-
Artik. KeineAuslg . Pötters & Gren -
senbach , Hamburg 3t , Nr . 86.

Fleißige , strebsame P e r s o -
neu können für Bedarfs - Artikel
hohen Verdienst erzielen für sehr
lohnender Artikel . Zu crfr . in der
Exped . der „ Bad . Presse . B29491

Wsrkfchreiber ,
mit guten Zeugnissen, sucht sofort
Stellung oder ähnlichen Posten.

Off . unter Nr . B29511 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten.

Tüchtiger
Werkzeugmacher

für kleine Sbutomatenwerkzeuge
bei hohem - Lohn in dauernde
« tellung gesucht . Off unter Nr .
6954a an die Exped. der „ Bad .
Preise " erbeten .

E
$nte Stellen finden Wrt

in Herrenalb in Pension :
3 angehende Köchinnen. 2 Bei»

■ köchiniien , 2 Zimiuermadcheil .
welch -servieren könn .SKüchen -

mädchen mit Zeugniss . bei gut . Lohn,
1 junge , nette Kellnerin in Landau .

Näh. im Stellenbüro I ». lüisen »
löffel . Bahnbofstr .28 , Stb . II .

Herrschafts ^Kutscher .
25 Jahr , (Offizier -Bursche ) , siche¬
rer Fahrer und. in der englischen
Pfcrdepflcge durchaus erführen,
sucht per sofort oder später Stel¬
lung . ^ Gute Zeugniffe aus ersten
Häusern stehen zu Diensten: Letzte
Stellung : Kursiadt Wiesbaden.
Oss. unt . Nr . "B29487 a . d . Exped .
der *

„Bad . Presse" erbeten.
MtiHze sucht aus , oiort gute,

dauernde Ntcllung in kinderlosem
Haus , würde auch im Geschäft
helfen . Hier oder nächster ' Nähe .

Off, , unter Nr . B29501 cru die
Erved . der „ .Bad. Presse " erbeten.

Tienstmädchrn zu kl . Fam . Mit
1 Kind sofort gesucht . « 29524

Rüppurrcrstr . 2, Hth . 4 . St .

eine ehrliche Frau lucht Laus-.
stelle für ein Bureau oder einen
Laden zw reinigen . Nah / Scheffel ».
strgßc Nr . 45, V . St . B29493

Renommierte Lacksabrik, deren Fabrikate , sehr bekannt
und eingesührt sind , sucht für den Besuch der Großindustrie ,
Grossisten - und. Drogisten - Kundschaft «ingeführten Ber -
treter für Württemberg gegen hohe Provision . Briete mit
näheren Angaben und Referenzen unter V. L7I an
Ilaasedstein & Vogler , Stuttgart . . . . 6948a

Hirschstriche 56,
zweiter Stock , ist eine herrschaft¬
liche Wohgnng von 6 Zimmern,
mit reichlichem Zubehör und Gar -
tcnngtc .il , aus sofort oder später
zu vcrm . Zu besichtigen Wcrltags
von 9— 12 sind .2— 6 IIhr. B29502

Bachftratze 42
sind- zwei schöne Dreizimmerwohn¬
ungen mit tceichlichem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten. Näh . im
2 . Stock daselbst , rechts . 229533.3 .1

Wegen Versetzung ist Boeckhstr .
22, 2. Stock , eine schöne Dreiztm «
merwohnung nebst Bade - u . Rtan -
sardenzimmer , mit Balkon , Ver¬
anda , Küche, Keller per 1 . Oktober
evtl, früher preiswert zu vermieten .
Näheres Laden daselbst. B29Z34

Wohnung von 2 Zimmern und
Küche auf 1 . Okt. zu vermieten .
« 28923 Nhlandstr. 10, im Laden .
Kapellenstr . 68, schöne Wohnung
von 3 Zimmer , Küche und Keller,
Alleinbewohnung des Stockwerks,
aus 1 . Okt . zu vermieten , ohne
Gas im Hinterh . Näh . im Vor -
dcrhaus 1 . Stck ., links . B29150

Maienstr. 13 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung, bestehend auS 2
Zimmer, Küche und Keller, an
- leine, ruhige Familie zu vcrm .
Zu erfr . das , Part . , r . B29503

Neltenstr. 25, am Gutenbergplatz ,
sind zwei leere ineinärchergehende
Zimmer mit separatem Eingang
im 2 . Stock zu vcrm . Näheres

Nhlandstr. 21 im Laden . Anzu -
sehcn von 12—5 Uhr. « 29510

Eleg. möbliertes großes , zwei¬
fenstriges Zimmer im 2 . Stock,
ruh . Stadtlage per 1 . Aug . oder
später zu verm . Näh . Douglas -
straste 2 b. d . Stefanienstr . B294I5

Kreundl., gut möbl. Zimmer auf
1 . August in ruhigem Hause an
solides Fräulein zu vcrm . .. Näh .
Stefanienstr . 4, III . Stck . « 29495
Bernhardstr . 6, II . Stock, ist auf

1 . August ein gut möbl. - Zimmer
zu vermieten . « 29496

Erbprinzenstraße 22, II ., ist ein
gut möbl . Zimmer an eknen
Herrn auf 1 . Aug . zu vermieten .

Hirschstr . 14, 4 . Stock , ist ein gut
moM. Zimmer sofort oder später
zu vermieten ._ « 29494

Ächillerstr II , vart ., ist per sofort
oder 1 . August ein großes gut
möbl , Zimmer zn verm . B29e>27

Waldhornstr. 8, 2 Treppen, - ist ein
einfach möbl. Zimmer , nach dem
Hof - gehend , mit oder ohne Pen -
sion, billig zu vermiete n . B29497

Wielanbtstr. 10, 2. Stock, Vorderh ^
. links, ist ein möbl. Zimmer an
ordentl Arbeiter sofort zu ver¬
mieten. B29309

ffliel -Lesuebe .
In Durlach . 3 Zimmerwohni

per 1 . Oktober d . , von zwei
Personen gesucht . Off . mit P >
n : B29517 a . d . Exp, d . „ Bad . 4

Neserüe - Offizier sucht
angenehme Wohnung . . Nähe Gre¬
nadierkaserne. Off . u . Nr . « 29506
an die Erved . der „Bad . Presse " .

. Zimmer,
Mit sep . Eingang in der Nähe des
Marktplatzes von Herrn sos . zu
mieten gesucht . Off . unt . B29Y23
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Einfach möbl. grüß . Zimmer
soiört von . anständ . Frau zu ..miet .

■<vrt,t . Oft . mit Preis bahnvost -
lagernd 109» Q. hl . erb . B29521

Ordentliches juckt
Zimmer , hübsch möbliert ,
Zentrum der Stadt , auf 1 . Se
Offerten unter Nr . « 29528 an
Exped . der '

„ Bad , Presse " .

Unmöb!. grohes Zimmer
mit eins , guter Pension (80—85 M . )
auf 1 . Sept . von ruhig . Herrn ae -
fuchl. Off .' unt . Nr : « 29350 a . dm
Erved. der «Bad . Presse " erb . 2 .2
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Aufruf !
Die Unwetter , welche in den Junitagen über verschiedene Gegen¬

den des Landes hereingebrochen sind und die infolge derselben und der
andauernden Regenfälle cingetrctenen Hochwasser , haben für eirw be¬
trächtliche Zahl von Gemeinden des badischen Landes schweren Scha¬
den gebracht. An vielen Orten ist die Ernte zum grohen Teil ver¬
nichtet. Noch läßt sich der Umfang der Schädigungen nicht genau
übersehen ; soviel steht aber jetzt schon fest , daß der Schaden sehr be¬
trächtlich sein wird . Jedenfalls ist er nach den inzwischen eingelaufe¬
nen Nachrichten erheblich höher, als bei der Verhandlung in der Zwei¬ten Kammer der Landständc ani 12. Juli d . Js . regierungsseitig an¬
genommen wurde . Reben der Hilfe , die vom Staat und den Gemein¬
den geleistet wird , ist das Eintreten privater Wohltätigkeit dringend
wünschenswert. Die Unterzeichneten haben sich zu einem Landeshrlfs -
ausschutz vereinigt und richten an die Einwohnerschaft des badischen
Landes die herzliche Bitte , ihnen alsbald Gaben zur Unterstützung der
Bedürftigen zuzuwenden . Für deren zweckentsprechende Verwendung
wird Sorge getragen werden . Zugleich ersuchen wir alle Gemeinde¬
behörden des Landes , unser Unternehmen durch Verbreitung des Auf¬
rufs und Errichtung von örtlichen Sammclstellen tatkräftig zu unter¬
stützen .
Dr . Altfelix , Oberbürgermeister , Lahr . Dr . Arnsperger , Ministerial¬rat . Karlsruhe , Freiherr Dr . v. Bab» , Kammerherr , Wirk! . Geh. Rat ,Vorstand des Grotzh . Geh . Kabinetts , Karlsruhe . Becker. Geh. Ober -
Regierungsrat , Landeskommiffär , Mannheim . Graf von Berckhcim ,Kammerherr , Wirkl . Geh. Rat , Grotzh . Bad . Gesandter am König! .
Preutz . Hofe. Betz, Bürgermeister , Ueberlingen , von Bodman , Frhr .,Minister des Innern , Karlsruhe . Boeckh , Rechtsanwalt und Stadtrat ,Mitglied der Ersten Kammer , Karlsruhe . Dr . von Brauer , Grotzhof-
meister, Karlsruhe . Bräunig .Bürgermeister , Rastatt . Dr . Bürklin ,Wirkl . Geh . Rat , 1. Vizepräsident der Ersten Kammer , Karlsruhe .
Dietrich, Bürgermeister , Kehl. Frhr . Dr . von Tusch , Staatsminister .
Ehret , Bürgermeister , Weinheim . Fieser , Oberbürgermeister Baden -
Baden . Fritsch, Generalleutnant z . D . , Präsident d . Bad . Militär¬
vereinsverbandes , Karlsruhe . Geister , Geh. Oberpostrat . Kaiser !.
Oberpostdirektor, Karlsruhe . Geiß , Altstadtrat , Stadtverordneter ,O Vizepräsident, der Zweiten Kammer der Landstände,^ Mannheim .
Amt Buh
Vorstandes _ _ _ _ __ _ _ _ „Mitglied der Zweiten Kammer , Ettlingen . Glöckner , Geh. Rat , Mini¬sterialdirektor , Karlsruhe . Frhr . Göler von Ravensburg , Mitglied der
Ersten KcNnmer , Sulzfeld . Göller , Geh. Rat , Ministerialdirektor ,Karlsruhe .

~
kant, L '
germeih . , , _ . _ _ D. . _der Landgemeinden , Sandhaufen . Heidlauff , Stadtrat , Präsident der
Handelskammer , Lahr . Dr . Heimburger , Realschuldirektor, 2. Vize¬präsident der Zweiten Kammer der Ländstände , Karlsruhe . D . Hel¬bing , Wirkl. Geh. Rat , Präs , des Evangelischen Oberkirchenrats ,Karlsruhe . Hermann , Oberbürgermeister , Offenburg . Hoche, Geh.Hofrat , Protektor der Universität Freiburg . Horn , Fabrikant , Han¬delskammerpräsident , Fahrnau . Kederer, Kaiserl . Oberpostdirektor,Konstanz. Koelle , Geh. Kommerzienrat , Handelskammerpräsident ,Karlsruhe . Kolb , Stadtrat , Mitglied der Zweiten Kammer , Karls¬
ruhe . Frhr . von Krafft -Ebing , Geh. Reg.-Rat , Grotzh . Amtsvorstand ,Karlsruhe . Dr . Krems , Geh. Ober -Reg.-Rat , Direktor der Ober¬direktion des Wasser- und Stratzenbaues , Karlsruhe . Lenel, Geh.Äommerzrenrat , Präsident der Handelskammer , Mannheim . Limbur¬
ger, Generalmajor z. D ., Vorsitzender des Landesvereins vom RotenKreuz , Karlsruhe . Prinz A. zst Löwenstein-Wertheim -Freudenberg

:auf Langenzell , Mitglied der Ersten Kammer . Frhr . von Marschall,Minister des Grotzh . Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten.Martin , Oberbürgermeister , Mannheim . Meier , Kommerzienrat ,Präsident der Handelskammer , Pforzheim . Mez, Geh. Kommerzien¬rat , Präsident der Handelskammer , Freiburg . Müller . Geh. Rat ,Generalsekretär des Bad . Frauenvereins , Karlsruhe . Müller , Fabri¬kant . Obmann des geschäftsleit. Vorstands der Stadtverordneten ,Karlsruhe . Dr . Munzinger , Chefredakteur und Vors, des Vereins d .Schriftsteller und Journalisten , Karlsruhe . Rebe, Geh. Ober -Reg.-Rat , Landeskommissär, Karlsruhe . Neck, Bürgermeister , Mitglied derZweiten Kammer . Eggenstein. Dr . Nicolai, Wirkl . Geh. Rat , Präs . d.General -Intendanz d . Grotzh . Zivilliste , Karlsruhe . Nicderbühl ,Fabrikant , Präs . d . Bad . Gewerbe- und Handwerker -Vereinigungen ,Rastatt . Dr . Nocrber, Erzbischof. Freiburg . Dr . von Oechelhäuser,Rektor der Fridericiana , Karlsruhe . Ra «, Kommerzienrat , Obmannd . geschaftsleit. Vorstandes der Stadtverordneten , Freiburg . Reb¬mann . Geh. Hofrat , Oberschulrat . Mitglied der Zweiten Kammer ,Karlsruhe . Re,ß , Geh. Kommerzienrat , Mitglied der Ersten Kammer ,Mannheim . Dr . Freiherr von la Roche-Starkenfels , Oberamtsrichter ,Mitglied der Ersten Kammer . Heidelberg . Rohrhurst , Stadtschulrat .Präsident der Zweiten Kammer der Landstände , Heidelberg . Dr . vonSallwürk , Geh. Rat , Direktor des Grotzh . Oberschulraks, Karlsruhe .Schmidt , Oberlandesgerichtsrat . Mitglied der Zweiten Kammer ,Karlsruhe . Schott, Kommerzienrat . Präsident der Handelskammer ,Heidelberg. Schüler , Landwirt , Mitglied des Reichstags und derZweiten Kammer , Präsident des Bad . Bauernvereins , Ebringen . Dr .von Schubert , Professor , Geh. Kirchenrat , Prorektor der UniversitätVeidclberg. Schwall, Gauleiter , Mitglied d . Zweiten Kammer , Karls¬ruhe . Salzer , Geh. Ober - Reg.-Rat , Präsident des Bad . Landwirt -

^ Unser letztes Wort ! ^
Auf die „ zweite und letzte Aufklärung " des Verbandes Karlsruher Kohlenhändler in der „ Badischen Presse'

vom 16 . Juli 1910 haben wir folgendes zu erwidern :
Der Verband Karlsruher Kohlenhändler ist im wesentlichen ein Organ des Rheinisch - Westfälischen Kohlen.

Syndikats, das die Aufgabe hat, die Preispolitik dieses Syndikats bet dem Absatz an die Konsumenten zu unterstützen .
Wir verweisen auf den kürzlich gehaltenen Vortrag des Herrn Professor Bonte von deif technische »

Hochschule in Karlsruhe , in dem er gegen die unser gesamtes WittschastSleben schädigende Preispolitik des
Kohlensyndikats scharf Stellung genommen hat . Bekanntlich ist ferner der Verband Süddeutscher Industrieller bestrebt ,
unsere süddeutsche Industrie durch Verwendung von außersyndikatlichen und englischen Kohlen von dem Kohlensyndikat
unabhängig zu machen .

Die gleiche» Bestrebungen verfolgen wir sür die Kleiulousumeute« bezüglich der Haus,
brandkohlen. Weil wir dadurch den Verband Karlsruher Kohlenhändler in seiner Politik auf Hochhaltung der
Preise stören , wirft er uns Irreführung und Täuschung vor .

Daß es in Karlsruhe vielfach üblich ist, Mifchkohle« unter irreführende » Bezeichnungen
zu liefern, werde« wir vor Gericht beweisen . Wir habe« bisher zu derartige « Manipulationen
nicht greife« brauche« . Wir liefern eine gute Kohle zu billigeren Preisen wie der Verband Karlsruher Kohlen .
Händler und unsere Kunden sind mit den von uns gelieferten Kohlen zufrieden, lassen sich auch durch uoch so lange
Zeitungsinserate des Verbandes nicht irre führen.

Von einem unlauteren Wettbewerb kann wenigstens auf unserer Seite keine Rede sein. Gegen die einst,
weilige Verfügung , die auf die einseitige» Angabe« des Verbandes hi« erlasse« worden ist,
habe« wir sofort beim Grotzh . Landgericht Karlsruhe Widerspruch erhoben. v

In der Rolle des Bolksretters wollen wir uns nicht aufspielen, aber das Verdienst schreiben wir uns zu, den
Verband Karlsruher Kohlenhändler durch unsere Konkurrenz gezwungen zu haben, seit Bestehe « «nsereS Karls¬
ruher Geschäfts feine Preise «m ea . 25 Psg . pro Zentner heruuterznsetze «, während die Ei«,
kanfspreise fich nur «m ea . 5 Psg . pro Zentner ermäßigt habe«.

Wir werden in Zukunft fortfahren , den Karlsruher Konsumenten eine gute Kohle zu einem billigen Preis zu
liefern, und offerieren aus neuen Sendungen laut untenstehendem Inserat

"

hochprima erstklassig* Fettnntzkohlen II
zum Preise von 1.15 Mk. pro Zentner frei vors Haus bei Abnahme vim mindestens 30 Zentner .'

Laut vorliegender Analyse hat diese neue Sendung ea. 80VO Kalorie « bei «Nr 2 '/, •/«
Aschengehalt , während gewaschene Ruhrnußkohlen II durchschnittlich nur 7600 Kalorien bei 7—8 '/.
Aschengehalt aufweisen und trotzdem nach der im Mai l. Js . berausaegebenen Preisliste des Verbandes
zu 1 .40 Mk. bis 1 .45 Mk. pro Zentner verkauft werde».

Sie ist den besten Ruhrsyndikatskohlen an Heizeffekt ebenvüttig .
Wir überlaffen es dem Karlsruher Publikum , ob es bei uns syndikatfreie, gute und billige Kohlen kaufen wA

oder beim Verband Syndikatskohlen zu teureren Berbandspreisen . ' '

LndwigShafen, den 20. Juli I9lu.

LOikatjreies KchltN-KsnA Lndchshafek ll Rh.,
i Telephon 2644. Filiale Karlsruhe . Smstrche M. 26.

jnerungsrat , Amtsvorstand , Offenburg . Siegrist , Oberbürgermeister .Karlsruhe . Dr . Frhr . von Stotzingen , Mitglied der Ersten Kammer ,Stertzlrngen . Straub . Geh. Oberregierungsrat , Landeskommiffär .Konstanz. Stritt , Oberbürgermeister , Bruchsal . Stromeyer , Kom¬merz,enrat , Handeskammerpräsident , Konstanz. Dr . Weber, Ober¬bürgermerster . Konstanz. Weingartner . Geh. Oberreg . -Rat . Ministc -rraldirektor . Karlsruhe . Dr . Weiß . Bürgermeister , Mitglied der Er¬
sten Kammer . Eberbach. Wiener , Geh. Oberreg . -Rat , Karlsruhe .Dr . Wllckens , Oberbürgermeister , Mitglied der Ersten Kammer , Hei¬
delberg. Dr . Winterer , Oberbürgermeister . Mitglied der Ersten Kam¬mer . Freeburg . Dr . Zehnter , Landgerichtspräsident . Mitglied des
_ Reichstages und der Zweiten Kammer , Offenburg .

MtiiarMmii » 4 iattscuhe.

aus ein neu erbautes Geschäftshaus
mit kleiner Fabrikationsanlage
per sofort oder 1 . Sept . gesucht .

Offerten unter Nr . 6688a an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.1

sür Kapitalisten ! !
Nit einem Kapital von

!M 1000- 2200
sind pro Monat Mk . 60—180 bei
einer ersten Aktien-Gesellschaft zu
verdienen . Gefl. Offerten unter
Nr . B 6486 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 2 .1

Unter dem Protektorat S . K. H . beS GrvßherzvgS.
Der Vereinsausflug nach Setigheim

zur Sondervorstellung des Volksschau -
rfo' 1 " — ' ■ ~am Sonntag de« 24 . Juli . _ __

:fpiel§ „ Wilhelm Teil “ erfolgt mit Sonderzug . Abfahrt 1^ N ..Rückfahrt 8h N. Für die Sonderzugsteilnehmer sind die erforderlichenPlatze ttn Zuschauerraum reserviert . Ausgabe der Fahrkarten undTheaterkarten nur Freitag abend von 8—1« Uhr im Vereinslokal ,„Klapphorn ". Amalienstraße 14a . Ausfolgung der Fahrkarten fürFrenahrt erfolgt nur gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte . DieseFahrkarten gelten , nur für den Sonderzug ; gewöhnliche Fahrkartengen nicht für den Sonderzug . Anfang der Vorstellung präzis*|43 Uhr. Restauration am Platze . 10689
Karlsruhe , den 21 . -Juli 1910 . Der Vorstand .

Suche Wlizen Saufmann
mit 8—12000 Mk . Einlage , welcher
mich während anderweitiger In¬
anspruchnahme vertritt . Reflektiere
mehr auf Tüchtigkeit als auf hohe
Einlage . Branchekenntniffe nicht
nötig . Offerten unt . Nr . B29301 an
die Erp . der „Bad . Preffe " erb . 3.2

Tüchtiger , junäer Kaufmann , 27
Jahre , Reserve-Offizier , sucht sich
an nur besserem , solidem Fabrik¬
oder Engros -Geschäft zu beteiligen .
Vorläustge Einlage 30 Mille in bar
gegen entsprechende Sicherstellung .
Eventuelle Einheirat nicht ausge¬
schlossen. Offert , unter M. 8. 4356 an
Rudolf Moste . München. 6680a

Warenlager
und Rrstbestände jeglicher Art , auch
Möbel rc . werden unter strengster
Diskretion gegen sof . Kaffe gekauft.

Offerten unter Nr . 10888 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . *

Eleganter Straßenrenner ,
bereits neu , sür 65 Mark und ein
Radsahreranzug , mittlere Figur ,
zu verkaufen.

Büraerstr . 22 , 4 . Stck . B26460

Keirat.
Mittlerer Staatsbeamter , mitte

40, von angenehm . Aeutzern, her¬
zensguten Charakter . 4200 Mark
Einkommen und Bärvermögen ,
wünscht sich mit schönem , geb .,
etwas musikal., vermögl. kath.
Fräulein zu verheiraten . Ernst¬
gemeinte Offerten mit Bild unt .
Nr . 6686a an die Exped. der „ Bad .
Presse" erbeten.

Keirat.
Witwe , 30 Jahre alt , evangelisch,
10 000 Mark Vermögen , wünscht
mittleren Beamten kennen zu ler¬
nen , zwecks Heirat .

Offerten unter Nr . 829804 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " er¬
beten.

z Existenz! —
Für alleinstehende Dame ein

Wein - u. Likörgeschäft sofort unt .
günstigen Bedingungen zu »er¬
kaufen. Erfordert ca . 2800 Jt .

Offerten unter Nr . B29400 an
^ e Exped. der „Bad . Preffe "

Möbel gesucht!
1 pol. Schrank, 1 lack. Schrank,t Ausziehtisch, 6 Stühle . 1 Dipl»

maten -Schreibtisch, 1 kl. Tisch , 1
Nähtisch. 1 Vertiko. 1 eis . Bett,
stelle mit Matratze , 1 Spiegel ,
einige beff . Bilder . Nur tadellos
erhalten gegen bar . Offert , mit
Preis unter Nr . B29489 an die
Expedition der „ Badischen Preffe
erbeten .

Photograph. Apparat,
neu od. gebraucht, Format 10x15 ,
Objekiiv-Dovpel -Anastigmat, M
kaufe« gesueht -

Osferten unter Nr . B29451 *a
die Expedition der „ Badeschen
Presse" erbeten ._ —

» Kaus ,
in der Oststadt, krankheitshalber,
zu verkaufen .

Gefl . Offerten unt . Nr . B2S4«
a . d. Exped. der „ Rad .- Presse t9t

(£in unterhaltener stindertva«»<
ist billig zu verkaufen.

Werderstraße 15, III .. %

Stenographen-Verein Stolze-Schrey.
Wir eröffnen Freitag den 22 .

c»nterrichtslokal , Markgrafenstraße
. Juli , abends ' U9 Uhr , in unserem41 , Stb . 2 . Stock einen

Qnterrichtskors für Stenographie
System Stolze -Schrey

und laden lusttragende Damen und Herren zur Teilnahme an dem¬selben ein . Honorar einschl . Lehrmittel 10 Mk . Anmeldungen werdenam Eroffnungsabend entgegengenommen . 10103 .2.2

_ Der Vorstand.
Barkapital , Credit jeder Höhe eingetragenenFinnen, seriös . Off . unt T. Y. 6710 anAccept'Diskont,

fortwährend getr .Herren - u .Damen -
kleider, Schuhe, Weißzeug, Möbel.
Zahle sehr gute Preise . Komme
ins Haus . Sal . uutmann ,
Zubringerstraße 23 . B29813

reizendes Tierchen, verkaufe für
30 Mk . B29472.2 .2

Li . Appich , Morgenftr .7.

Nerloren
Geldbörse mit ca . 71 Jt u . versch.
Papieren von der Karl -Wilhelm -
stratze bis Kaiserstraße 75 . Der
ehrliche Finder wird gebeten, die¬
selbe gegen gute Belohnung ab¬
zugeben Kaiserstr . 75, V . B29516

zu kaufe« gesucht gegen Bauplatz.
Offerten unter Nr . B29518 an

die Exped. der „Bad . Preffe ".

Bis Mittwoch den 27. ds . Mts.
gewähre ich aaf

Trikotagen ,Strümpfe, Schürzen
und

Handarbeiten 10583

doppelte Rabattmarken oder 10 Prozent in bar.

Rudolf Vieser
,

Kaiserstrasse
153.
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